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ASB OV Neustadt/Sachsen e. V. · Berthelsdorfer Straße 21 · 01844 Neustadt · 03  596 - 56  130

Ausflugsangebote für den Monat Mai 2015
Wir holen Sie in den Bus …

sozial, betreut und sicher unterwegs!

Bitte melden Sie sich bis 

spätestens 2 Tage 
vor der geplanten Fahrt an: 

Anmeldung unter 
Tel. 0160 - 53 21 018

oder 035 96- 56 14 24

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr ASB OV Neustadt/Sachsen e. V.

07.05.  Tagesfahrt zu den Räucherkerzen von KNOX
 Abholung:  ab ca. 10.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  40,- € incl. Betreuung,
  zzgl. Verzehr, Abholgebühr von Haustür und zurück

15.05.  Halbtagesfahrt in das „Müllerstübchen“ Kottmarsdorf
 Abholung:  ab ca. 13.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  26,- € incl. Betreuung
  zzgl. Verzehr, Abholgebühr von Haustür und zurück

21.05.  Halbtagesfahrt zum „Berggasthof“ Lichtenhain
 Abholung:  ab ca. 13.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  26,- € incl. Betreuung
  zzgl. Verzehr, Abholgebühr von Haustür und zurück

29.05.  Halbtagesfahrt auf den Hutberg in Kamenz
 Abholung:  ab ca. 13.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  26,- € incl. Betreuung
  zzgl. Verzehr, Abholgebühr von Haustür und zurück

1990 - 2015 • 25 Jahre
ASB OV Neustadt/Sa. e.V.
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ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE : https://anzeigen.wittich.de

KOHLE            HEIZÖL      AUTOGAS
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 

 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

Tankstelle
n Waschanlage

n LKW-Waschplatz

n Shop mit Imbiss

n PKW-Innenreinigung

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

ANHÄNGER-

    VERMIETUNG

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

 Über 3000 neue 
Brautkleider

Mehr Infos erhalten Sie unter:
03591 / 318 99 09 
oder 0163 / 814 59 65
info@Brautmode-Discount.de

ab je
298 €

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus 
unserem umfangreichen Angebot hochwertiger 
neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl 
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen. 
Wir kaufen große Mengen auf und geben die  
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.
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Amtliches und Informationen 

aus dem Rathaus

Technischer Ausschuss
In der 7. Sitzung des Technischen Ausschusses am 31.03.2015 
wurde folgender Beschluss gefasst:

TA-15-004
Vergabe eines Sanierungszuschusses
Die Modernisierungsmaßnahme Tür- und Fenstererneuerung 
und die Fassadensanierung am Wohnhaus Goethestraße 8a, 
Flurstück Nr. 439/2 der Gemarkung Neustadt, wird mit einem 
Zuschuss bestätigt. 

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden fünf 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 7. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 02.04.2015 
wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-15-006
Abschluss eines langfristigen Pachtvertrages über eine Teil-
fläche des Flurstückes Nr. 532/1 der Gemarkung Niederot-
tendorf
Es sind alle erforderlichen Maßnahmen zum Abschluss eines 
langfristigen Pachtvertrages über eine Teilfläche des Flurstü-
ckes Nr. 532/1 der Gemarkung Niederottendorf gemäß § 912 
BGB für die Zustimmung einer Grenzüberbauung von ca. 9 qm 
einzuleiten. 

Korrektur 

zur Öffentlichen Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung für den Doppelhaushalt 2015/2016

Im Anzeiger Nr. 07 am 02.04.2015 war in diesem Abschnitt ein 
Fehler enthalten. Nachfolgend die Korrektur: 

Festsetzung des Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb Ab-
wasserentsorgung Neustadt in Sachsen für das Wirtschaftsjahr 
2015 vom 02.04.2015.

Punkt I.2

§ 1 2015
Es betragen in EUR

1 im Erfolgsplan
 die Erträge 1.679.720 EUR
 die Aufwendungen 1.665.045 EUR
 der Jahresgewinn 14.675 EUR

Manfred Elsner
Bürgermeister

In Wort und Bild

Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 30. April 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 22. April 2015

Am 27. März 2015 fand die jähr-
liche Jahreshauptversammlung 
der Gemeindefeuerwehr Neu-
stadt in Sachsen in der Neu-
stadthalle statt. Über 200 Ka-
meraden und Gäste waren der 
Einladung des Gemeindewehr-
leiters Gunter Anton gefolgt. 
Zu den Gästen zählten neben 
dem Bürgermeister Manfred 
Elsner u. a. der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbandes Udo 
Krause, der Geschäftsführer 
der WTK Elektronik GmbH Dr. 
Thomas Pohlmann sowie zahl-
reiche Stadträte. 
Neben dem Bericht des Ge-
meindejugendwarts Michael 
Förster zog der Gemeinde-
wehrleiter in seinem Rückblick 
Resümee auf das vergangene 
Jahr. Bürgermeister Manfred 
Elsner dankte in seiner Rede 
allen Kameraden für die ste-
tige Einsatzbereitschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
lobte deren Engagement für 
das bedeutende Ehrenamt. 
Mehr als 110 Einsätze, d. h. 
ca. jeden 3. Tag, zeugen von 
einer hohen Einsatzbereit-
schaft der ehrenamtlichen Ka-
meraden. Der Stadtrat hat mit 
seinen Entscheidungen in den 
letzten Jahren umfangreiche 
finanzielle Mittel bereitgestellt 
und somit ein hohes Niveau in 
der Ausrüstung erreicht.
Es folgten Grußworte einiger 
Gäste. Auf der weiteren Ta-
gesordnung standen Beförde-
rungen und Ehrungen für treue 
Dienste. 
Herzlichen Glückwunsch an 
13 Kameraden, die an diesem 
Abend durch den Bürgermeis-
ter befördert wurden. Die rang-

höchsten Beförderungen er-
hielten die Kameraden Marco 
Rinke (OFw Krumhermsdorf) 
zum Oberbrandmeister und 
Kay-Uwe Rehn (OFw Neu-
stadt/stv. Gemeindewehrlei-
ter), der zum Hauptbrand-
meister ernannt wurde.
Herzlichen Glückwunsch 
an 14 Kameraden, die eine 
Auszeichnung für langjähri-
ge treue Dienste erhielten. 
Hervorzuheben hierbei ist die 
Auszeichnung für 70 Jahre 
treue Dienste der Kamera-
den Kurt Pietsch (OFw Lang-
burkersdorf) und Manfred 
Köhler (OFw Rückersdorf). 
Weitere vier Kameraden sind 
bereits seit 60 Jahren Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr. 
Allen langjährigen Kameraden 
gebührt nochmals ein beson-
derer Dank! 
Geehrt wurden zusätzlich drei 
Kameraden, die im vergange-
nen Jahr bei der Umrüstung 
zum Digitalfunk besondere 
Leistungen erbracht und sehr 
viel Freizeit geopfert und da-
mit zum Gelingen des Projekts 
einen sehr großen Teil beige-
tragen haben.
Die Gemeindefeuerwehr freut 
sich zudem über insgesamt 
13 Neuaufnahmen, die zum 
Teil aus der Jugendfeuerwehr 
übernommen wurden. 
Erstmals wurden Förderer und 
Partner der Feuerwehr ausge-
zeichnet, die im Interesse der 
Feuerwehr handeln und/oder 
die Feuerwehr unterstützen. 
So erhielten die Firmen Cap-
ron, Marx und WTK Elektronik 
GmbH als Partner der Feu-
erwehr eine Auszeichnung. 

Gemeindewehrleiter Gunter Anton zog rückblickend Resümee 
über das vergangene Jahr, Foto: D. Kleinert
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Dr. Thomas Pohlmann, Ge-
schäftsführer der WTK Elekt-
ronik GmbH, nahm diese per-
sönlich entgegen. Den beiden 
weiteren Unternehmen wird 
diese Ehrung in einer würdi-
gen Form nachgereicht.
Bei interessanten Gesprächen 
pflegten die Anwesenden 
auch über den offiziellen Teil 

hinaus die Kameradschaft der 
sieben Ortsfeuerwehren. Ein 
Dank geht an Kamerad Bernd 
Kujau, der wie in den vergan-
genen Jahren, als Versamm-
lungsleiter durch die Veran-
staltung führte sowie dem 
Team der Neustadthalle für die 
Ausrichtung und Bewirtung an 
diesem Abend. 

verdienten Ruhestand. Die 
Neukircher Firma Magnetech, 
Ostdeutschlands einzige Ma-
gnesium-Druckgussgießerei, 
übernimmt das Unterneh-
men. Am 2. April 2015 fand 
die symbolische Übergabe 
an den Nachfolger und neuen 
Geschäftsführer Stefan Hocker 
statt. Die Pulverbeschichtung 
Klose wird künftig als GmbH 
unter dem Namen Industrie-
beschichtung Neustadt fungie-
ren, einem Tochterunterneh-
men von Magnetech. Die zwölf 
Mitarbeiter werden übernom-
men. Nur unter dieser Voraus-
setzung hatte Werner Klose 

den Betrieb abgegeben. Auch 
weitere Arbeitsplätze könnten 
sogar entstehen.
„Wir wollen den Betrieb in 
Neustadt weiter entwickeln“, 
kündigt Andreas Bascha, Ge-
schäftsführer von Magnetech 
Neukirch, an. 
Das Unternehmen ist in einem 
sehr modernen Zustand und 
wurde im vergangenen Jahr 
renoviert. Bis zum Jahresende 
wird Werner Klose der neuen 
Geschäftsführung beratend 
zur Seite stehen. Wir wün-
schen ihm für den Ruhestand 
alles Gute und dem neuen Ge-
schäftsführer viel Erfolg.

Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Udo Krause 
(rechts) überreicht Dr. Thomas Pohlmann, Geschäftsführer der 
WTK Elektronik GmbH, die Auszeichnung, Foto: D. Kleinert

Stadtmuseum zieht Resümee

Seit dem 21. März 2015 steht 
die Ausstellung „Dem Oster-
hasen auf der Spur - öster-
liches Kunsthandwerk von 
Astrid und Jürgen Weinrich“. 
Bereits sieben Kindergruppen 
waren zu diesem Anlass im 
Haus. Die Osterausstellung ist 
noch bis zum 26.04.2015 zu 
sehen. Am 26. März 2015 war 

Patrick Marschner, ein junger 
Historiker aus Neustadt in 
Sachsen, im Museum zu Gast. 

Sein Vortrag über Friedrich 
August III und sein Leben als 
Waidmann stieß auf großes 
Interesse und so konnten an 
diesem Abend 40 Gäste im 
Haus begrüßt werden. 

Geschäftsübergabe bei der Klose Pulverbeschichtung 

Werner Klose überreicht dem neuen Geschäftsführer und Nach-
folger Stefan Hocker (rechts) einen symbolischen Schlüssel, im 
Bild unten links ein Bildausschnitt vom Firmengebäude

Vor 20 Jahren wurde die Klo-
se Pulverbeschichtung im In-
dustrie- und Gewerbepark ge-
gründet. Der bisherige Inhaber 

und Geschäftsführer Werner 
Klose zieht sich nun aus dem 
mittelständigen Betrieb zu-
rück und geht in seinen wohl-

Bauvorhaben in Neustadt in Sachsen

(zum Titelbild)

Touristisches Mehrzweck-
gebäude im Ortsteil Rugis-
walde
Der Umbau der leerstehenden 
Scheune zum touristischen 
Mehrzweckgebäude neben 
dem Skihang in Rugiswalde, 
der im August letzten Jahres 
begann, ist fertig. Bereits in 
den vergangenen Monaten 
konnten die Toilettenanlagen 
von den Wintersportlern ge-
nutzt werden. Anfang März 
2015 wurden die beiden restli-
chen Gewerke, der Einbau des 
Lifts und Metallbauarbeiten 
durch das Bauamt abgenom-
men. 
Eine Nutzung des Objekts soll 
künftig ganzjährig möglich 
sein, so dass auch für Wande-
rer und Radfahrer die öffent-
lichen Toiletten, Selbsthilfe- 
und Serviceangebote, sowie 
Aufenthalts- und Gemein-
schaftsräume gleichermaßen 
im Sommer wie im Winter zur 
Verfügung stehen. 

Ausbau der Zufahrt zur As-
klepios Orthopädischen Kli-
nik Hohwald
Die Bauarbeiten im ersten 
Bauabschnitt der Klinikzu-
fahrt gehen aufgrund der gu-
ten Wetterlage zügig voran. In 
der vergangenen Woche wur-
de die Tragschicht der ersten 
Fahrbahnhälfte asphaltiert, 
sodass nun mit dem Ausbau 
der zweiten Fahrbahnseite 
begonnen werden konnte. Die 
Baumaßnahme erfolgt wei-
terhin mit einer halbseitigen 
Sperrung und Ampelregelung. 
Der erste Abschnitt wird vor-
aussichtlich Ende April 2015 
fertiggestellt und der kom-
plette Straßenausbau bis zur 
Anbindung an die Staatsstra-
ße S 154 mit allen drei Bauab-
schnitten bis Mitte Juli 2015. 

Erschließung Industriege-
biet Kirschallee
In Vorbereitung der Wieder-
nutzbarmachung des Indust-

Die Waldeidechsen werden nahe der Kleingartenanlage am Ru-
giswalder Weg vom zukünftigen Industriegebiet Kirschallee um-
quartiert, die Vorbereitungsmaßnahmen dafür sind bereits erfolgt
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riegebietes Kirschallee ist eine 
Ersatzmaßnahme erforderlich, 
um eine in der Industriebrache 
vorkommende Population der 
besonders geschützten Wald-
eidechse zu erhalten. Um ei-
nen geeigneten Ersatzlebens-
raum für die umzusiedelnden 
Eidechsen zu schaffen, wurde 
der Standort Rugiswalder Weg 
westlich der Kleingartenanlage 
dafür vorgesehen und bereit-
gestellt. Im Einzelnen werden 
dort folgende Leistungen um-
gesetzt, die im ca. 6.000 qm 
großen Baubereich durchzu-
führen sind. Dazu gehören die 
Mahd und Beräumung der Flä-
che, die Abmagerung des Bo-
dens im Bereich der Kernflä-
che sowie die Anlage eines ca. 
20 qm großen Winterquartiers 
und von zwei Versteck- und 
Sonnenplätzen für die Tiere. 
Danach erfolgt die zeitweise 
Absperrung einer Teilfläche 
des Ersatzlebensraums und 
die Umsiedlung der Waldei-

dechsen. Der dafür erforder-
liche Folienzaun wird etwa 
einen Monat nachdem die 
Eidechsen ihr neues Quartier 
bezogen und sich am neuen 
Standort eingewöhnt haben, 
wieder abgebaut. 

Ehemalige Rewe-Kaufhalle 
wurde niedergelegt 
Die ehemalige Kaufhalle an 
der Heinrich-Heine-/Friedrich-
Engels-Straße ist nun Ge-
schichte. Das Niederlegen des 
Gebäudes wurde in der letzten 
Woche beendet. Derzeit er-
folgt die Entsorgung der Bau-
stoffe. Anschließend werden 
Bodenplatte und Fundamente 
zurückgebaut und als letzte 
Maßnahmen das Gelände re-
guliert sowie Begrünungsar-
beiten durchgeführt. Der Ab-
bruch wurde im Rahmen des 
Landesprogramms Brachflä-
chenrevitalisierung gefördert. 
Mehr als 200 TEUR kostet die-
ses Gesamtvorhaben.

Reisemobilhersteller Capron wirbt für die 
Sächsische Schweiz und unterstützt den 
116. Deutschen Wandertag 

Energieberatung nur auf Voranmeldung

Nächster Termin: 
23. April 2015 im Markt 24 
von 14:00 bis 17:00 Uhr. Wir 
bitten unbedingt um Voran-
meldung unter Tel.: 03591 
464612 oder 0162 5261257.
Wir informieren über: energie-
sparende und umweltscho-
nende Heizsysteme, Warm-
wasserbereitung, baulichen 
Wärmeschutz, regenerative 
Energien, Heizkostenabrech-

nung, Fördermittel u. Ä. Brin-
gen Sie zur Beratung folgende 
Unterlagen mit: Bauzeichnung 
und -beschreibung, Schorn-
steinfegerprotokolle, Kessel-
daten, Energieverbräuche. 

Unabhängige Fachleute bera-
ten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5,00 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen

Klaus Brähmig (MdB), das Sebnitzer Blumenmädchen There-
sa Köhler und Daniel Rogalski (Geschäftsführer Capron/Sun-
light/Carado) präsentieren die neue DVD vor dem Sächsische 
Schweiz-Mobil (v. l. n. r), © Capron GmbH, Frank Kramer

Der Deutsche Wandertag ist 
das weltweit größte Wander-
festival. Im kommenden Jahr 
findet es bereits zum 116. Mal 
statt. Vom 22. bis 27. Juni 2016 
wird die Sächsische Schweiz, 
nach 1929 zum zweiten Mal, Ort 
des Geschehens sein. Die Or-
ganisatoren rechnen mit bis zu  
50 000 Gästen. Mehrere nam-
hafte Unternehmen aus der Re-
gion unterstützen das Projekt. 
Auch der Neustädter Reise-
mobilhersteller Capron macht 
sich für das Mammutvorhaben 
stark. Allen Neufahrzeugen legt 
er den soeben fertiggestell-
ten Imagefilm „116. Deutscher 
Wandertag“ in Form einer Son-
deredition der DVD „Ein Mär-
chen aus Stein“ bei. Mit einem 
Vertriebsnetz, das von Europa 
bis nach Neuseeland reicht, 
wirbt das Unternehmen damit 
weltweit für Sachsen und das 
Elbsandsteingebirge.
„Die Unterstützung durch 
Capron ist ein Glücksfall für 
den Deutschen Wandertag“, 
sagt Klaus Brähmig, MdB und 
Vorsitzender des Wanderver-
bandes Sächsische Schweiz 
(WVSSW). „Wir können auf die-
sem Weg reisefreudige Wande-
rer auf unsere malerische Nati-
onalparkregion aufmerksam 
machen, die wir sonst nicht 
erreicht hätten.“
Capron und seine Vertriebsge-
sellschaften Sunlight und Ca-
rado unterstützten u. a. auch 
die Finanzierung des Films. 
Als Großsponsor beteiligt sich 
das Reisemobilunternehmen 
mit großen Teilen an der Aus-
richtung des Wanderfestivals, 

zusammen mit Partnern, wie 
der Ostsächsischen Sparkas-
se Dresden, dem Energielie-
feranten Enso und dem Ver-
kehrsverbund Oberelbe.
Seit sieben Jahren besteht 
zwischen dem Neustädter 
Unternehmen und dem Tou-
rismusverband Sächsische 
Schweiz eine enge Zusam-
menarbeit. So stellt der Fahr-
zeughersteller dem Verband 
bereits seit mehreren Jahren 
ein besonders gestaltetes 
Wohnmobil als Werbeträger 
zur Verfügung. Die Seitenflä-
chen dieses Mobils sind groß-
flächig mit Bildern von Fel-
spanoramen der Sächsischen 
Schweiz bedruckt. Bestückt 
mit Informationsmaterial zur 
Region tourt der TVSSW damit 
regelmäßig zu verschiedenen 
Reisemessen, Präsentationen 
und Veranstaltungen.
„Nicht nur als Hersteller von 
Reisemobilen, sondern auch 
als Arbeitgeber in der Region 
fühlen wir uns dem Sächsi-
sche-Schweiz-Tourismus na-
turgemäß sehr verbunden“, 
erklärt Daniel Rogalski, der 
gemeinsam mit Jan de Haas 
die Geschäfte von Capron und 
den Vertriebsgesellschaften 
Sunlight und Carado führt. 
„Der Deutsche Wandertag ist 
ein schöner, aktueller Anlass, 
bei unseren Kunden für das 
faszinierende Reiseziel Elb-
sandsteingebirge zu werben.“ 
Der Imagefilm ist auch im In-
ternet unter www.deutscher-
wandertag-2016.de zu sehen.

Frank Kramer, Capron GmbHSchornsteinfegermeister Toni Schäfer
Nach seinem Tod am 4.3.2015 möchte ich mich als Mitarbeiterin und 
Ehefrau bei allen Kunden für die langjährige Zusammenarbeit auf das 
herzlichste bedanken.   
    Kathrin Schäfer

Mit dem 13.4.2015 wird der Kehrbezirk vom 
 Schornsteinfegermeister Herrn Birk Hiebsch
 einschließlich aller Verträge übernommen.

Die beiden Altgesellen Herr Kierschmacher und Frau Schäfer 
bleiben weiterhin an Bord. 

Schriftverkehr richten Sie bitte an meine Geschäftsstelle:

 Schornsteinfegermeister Birk Hiebsch
 Schillerstraße 83 
 01844 Neustadt
 Telefon: 03596 604154
 Handy: 0174 216 9148 
    Birk Hiebsch
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Spendenaufruf Arthur-Richter-Park Information zum Wochenmarkt und  
Straßensperrung zum FrühlingsfestWerte Mitbürgerinnen,

werte Mitbürger,

die Stadt Neustadt in Sach-
sen beabsichtigt im Zuge 
der Umsetzung des Entwick-
lungskonzeptes des denkmal-
geschützten Arthur Richter-
Parks im Jahr 2015 einige 
Erneuerungen durchzuführen. 
Dazu gehören u. a. Neupflan-
zungen von Rhododendren, 
Sträuchern und Einzelgehöl-
zen.
Wer sich an der Verschöne-
rung unseres Stadtparkes 
beteiligen möchte, kann dies 
gern mit einer Geldspende 
tun.

Einzahlungen erfolgen bitte 
auf folgendes Konto der Stadt 

Neustadt in Sachsen:
IBAN: DE74 8505 0300 3000 
0533 78
BIC: OSDDDE81XXX
Ostsächsische Sparkasse
Dresden
Verwendungszweck: Spende 
Arthur-Richter-Park 

oder in der Stadtkasse, Rat-
haus, Zimmer 1a.
Über die Annahme der einzel-
nen Spenden wird durch den 
Stadtrat in öffentlicher Sitzung 
entschieden. Danach werden 
die entsprechenden Spenden-
bestätigungen verschickt. Ich 
bedanke mit schon jetzt für 
Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen
Manfred Elsner, Bürgermeister

„Gute Geschäfte“ 

für Gemeinnützige und Unternehmen im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Wie komme ich an einen pro-
fessionell gestalteten Flyer 
für meinen Verein? Wo kann 
ich einen Kleinbus für die ge-
planten Vereinsausflüge aus-
leihen? Diese und ähnliche 
Fragen können Sie mit einer 
Teilnahme am Marktplatz 
„Gute Geschäfte“ beantwor-
ten. Die Veranstaltung bringt 
Gemeinnützige und Unter-
nehmen zusammen und regt 
spannende Kooperationen an. 
Stattfinden wird der Markt-
platz „Gute Geschäfte“ am 
28. Mai 2015 im Sportforum 
in Neustadt in Sachsen. An 
nur einem Abend erschließen 
Sie neue Ressourcen für Ihre 
Arbeit und können Sie sich 
gut vernetzen. Als Ergebnis 
stehen Vereinbarungen über 
gemeinsame Vorhaben, zu de-
nen beide Seiten etwas beizu-
steuern haben und von denen 
beide profitieren.
Im Jahr 2014 stellte die Co-
pyfax GmbH zum Beispiel 
den Engagierten vom Verein 
„Kinder in ihrer Freizeit“ ein 
Druckguthaben für ihre Ver-
einsmaterialien zur Verfügung 
und bekam im Gegenzug ein 
Kulturprogramm mit Bewir-
tung geboten.
Zur Vorbereitung auf die Ver-
anstaltung lädt der Organisati-
onskreis alle Interessierten am 
Montag, dem 27. April von 
17:00 bis 19:00 Uhr in das 

MehrGenerationsHaus Neu-
stadt in Sachsen, Maxim-
Gorki-Straße 11a, ein. Dabei 
werden die Grundlagen für 
eine erfolgreiche Kooperation 
von Unternehmen und Ge-
meinnützigen im Rahmen des 
Marktplatzes „Gute Geschäf-
te“ gelegt werden.
Inhalt des Workshops werden 
u. a. sein: Unsere Einrichtung 
- wie stelle ich unsere Arbeit 
kurz und bündig vor? Welche 
wichtigsten Bedarfe sehen wir 
für unsere zukünftige Arbeit? 
Welche Angebote für eine Ko-
operationsvereinbarung kön-
nen wir machen? 
Bitte melden Sie sich spätes-
tens drei Tage vor der Veranstal-
tung bei Franziska Kuhne, Tel. 
03501 460882 bzw. f.kuhne@
aktion-zivilcourage.de an. 
Der Marktplatz für Gemein-
nützige und Unternehmen 
im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge wird 
organisiert durch die Aktion 
Zivilcourage e. V., den Lan-
desverband der Arbeiterwohl-
fahrt, das Deutsche Rotes 
Kreuz Kreisverband Sebnitz, 
das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und 
der Ostsächsischen Sparkas-
se Dresden.
Weitere Informationen finden 
Sie unter www.engagement-
marktplatz.de. 

Der Wochenmarkt am Don-
nerstag, dem 30. April 2015, 
fällt aufgrund der Vorberei-
tungsarbeiten für das Früh-
lingsfest „Neustadt blüht auf 
und dreht am Goll´schen Rad“ 
am 2. Mai 2015 aus.

Der Markt wird ab 1. Mai 2015, 
18:00 Uhr für den fließen-
den Verkehr gesperrt und am  

2. Mai 2015, um 20:00 Uhr, wie-
der freigegeben. 
Des Weiteren bitten wir alle 
Anwohner, Ihre Fahrzeuge am 
Veranstaltungstag bis spätes-
tens 07:00 Uhr vom gesamten 
Markt zu entfernen, da auch die 
Parkflächen für Händler benö-
tigt werden.

Ordnungsamt

Jugendfeuerwehr beseitigt Müll
Am 28.03.2015 traf sich die 
Jugendfeuerwehr Polenz für 
den jährlichen Frühjahrsputz 
der Stadt gegen 08:30 Uhr 
an der Feuerwehr. Nachdem 
wir unsere Handschuhe ein-
gepackt hatten, fuhren wir mit 
unseren Fahrrädern zur Cun-
nersdorfer Straße. Nach einer 
kurzen Einweisung unserer 
Jugendwartin ging es los. Be-
packt mit blauen Müllsäcken 
liefen wir die Straße entlang 
und sammelten den Müll vom 

Straßenrand ein.  Was wir al-
les fanden, alte Müllsäcke, 
Zigarettenstummel, Flaschen, 
einen alten Korb und einige 
andere Dinge. Nach ca. ein-
einhalb Stunden waren wir 
fertig. 
Hast auch Du Interesse in der 
Jugendfeuerwehr mit dabei zu 
sein? Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 17:00 bis 19:00 Uhr 
im Gerätehaus in Polenz.

Jugendfeuerwehr Polenz

Für Existenzgründer oder Jungunternehmer 

Im Industrie-Center Neustadt 
sind ab 1. November 2015 Ge-
werberäume mit einer Größe 
von ca. 167 qm zu günstigen 
Mietkonditionen im Bürohaus 
auf der Heinrich-Hertz-Straße 
1 in 01844 Neustadt in Sach-
sen frei. Diese befinden sich 
im Erdgeschoss sowie im 1. 
Obergeschoss. Drei Pkw-Stell-

plätze sind vorhanden. Wei-
terhin besteht im Objekt die 
Möglichkeit zur Mitbenutzung 
der Gemeinschaftseinrichtun-
gen, wie Beratungsraum und 
Küche. Interessenten melden 
sich bitte unter der Tel. 03596 
509232 oder persönlich im 
Büro, Obergraben 1 in Neu-
stadt in Sachsen. 

Pflegeberatung in Neustadt, jeden Do. 13 - 16 Uhr,
Informationen und praktische Hilfe zur Pflege. Kostenlos. 

Simone Kaufer PDL,
Rugiswalder Weg 5, PflegeProfi, 03 596 50 74 111
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do.  10:00 - 16:00 Uhr
Fr. 10:00 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 13:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Die Osterausstellung ist noch bis zum 26.04.2015 geöffnet.

  Stadtbibliothek
  Goethestraße 2 
  Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungstipps
18.04. Elbland Philharmonie Sachsen
19:30 Uhr „Peer Gynt“, Ausschnitte aus der Schauspielmu-

sik von Edvard Grieg. Es liest Peter Kube, Dirigent: 
GMD Christian Voß

25.04. Gerhard Schöne: 
15:30 Uhr „Denn Jule schläft fast nie!“
 Es spielen und singen: Gerhard Schöne, Katja 

Sesterhenn und Willi Wagner (ab 5 Jahre geeignet)

28.04. Mobiles Puppentheater Eva Rosenfeld
10:00 Uhr „Rotkäppchen“ (ab 3 Jahren geeignet)

08.05. Jindrich Staidel Combo „Faden los!“
20:00 Uhr Vier Musiker unternehmen eine musikalisch-kul-

turelle Reise ins Hinderland der Fantasie zu den 
Quellen der Jazzpolka, bei dem Herr Staidel nicht 
nur musikalisch die Puppen tanzen lässt und wo 
Raum auf Zeit trifft.

09.05. Aufführung der Landesbühnen Sachsen 
19:00 Uhr „Wie im Himmel“, 
 ist ein poetisches, humorvolles Theaterstück nach 

dem gleichnamigen schwedischen Film; als „Bes-
ter fremdsprachiger Film“ 2005 für den Oscar no-
miniert.

Der Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert beginnt am 
15.05.2015 ab 09:00 Uhr direkt im Tourismus-Service-Zent-
rum Neustadt in Sachsen. 

Bestellungen per Telefon, Fax bzw. E-Mail über www.neu-
stadthalle.de werden ab 16.05.2015 entgegengenommen.

Programmtipp
„Denn Jule schläft fast nie!“ von Gerhard Schöne

Die berühmte Jule schläft fast nie. 
Das bekommen der Jule-Vertraute 
und Liedermacher Gerhard Schö-
ne, der Vibraphonist Willi Wagner 
und die Puppenspielerin Kaja 
Sesterhenn bei ihrem Konzert zu 
spüren. In seinem neuen Familien-
programm liebt Gerhard Schöne 
die Veränderung und bleibt dabei 
sich und seinem großen Publikum 
treu und nimmt es wieder mit auf 
seine fantasievollen Abenteuerrei-

sen ins Kinderland, die man auch in der Erwachsenenwelt nicht 
vermissen möchte.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555. 

16. Badewannenrennen 

Oberottendorfer Weltrekord

Feuerwerke Mathias Kürbs, Getränke Jäkel, Feldschlößchen, Schmalz + Schön, Logistics 
GmbH, Region Bautzen

Hallo Partyfreunde,

alle Vereine, Firmen, Clubs, 
Fanclubs und Schaulustige 
möchten wir recht herzlich am 
Sonntag, dem 24. Mai 2015, 
ab 13:00 Uhr, zum großen 
Pfingstfest 2015 in den Park 
Oberottendorf einladen.
Nach einem gemütlichen Mit-
tagsschmaus gibt es einen 
lustigen Zinkbadewannen-
Wettstreit auf dem Hofteich zu 
erleben.

ACHTUNG! Wir gehen dabei 
zum Ursprung unseres Bade-
wannenrennens zurück!

Das Badewannenrennen findet 
nun schon zum 16. Mal statt 
- es war bisher immer ein gro-
ßer Erfolg. Viele Besucher und 
Team‘s erfreuten sich an den 
originell gestalteten Booten. 

Doch 2015 vereinfachen wir 
die Regeln. Jeder kann teil-
nehmen, denn wir stellen euch 
eine schwimmtaugliche Bade-
wanne zur Verfügung. Wie im-
mer geht es darum, schneller 
als der Gegner mit der Bade-
wanne ins Ziel zu kommen.

NEUE REGELN!
Mitmachen kann jedes Team, 
das folgende Teilnahmebedin-
gungen erfüllt:
1.  ein Ruderteam, bestehend 

aus zwei Personen
2. eine „Miss Badewanne“ 
3. wir stellen die Wanne. 

Wie jedes Jahr warten tolle 
Preise auf das Siegerteam! 

Thomas Schäfer
Stellv. Vorsitzender des Keller-
club Oberottendorf e. V. 
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Medientipps aus der Stadtbibliothek
•	 „Kinderleicht“	 -	Familienspaß	 im	Garten	von	Modeste	Her-

wig
•	 „Richtig	essen	bei		Eisenmangel“	-	ein	Ratgeber	von	Elisa-

beth	Fischer	und	Irene	Kührer
•	 „Spiele	 für	 Katzen“	 -	 die	 schönsten	 Tricks	 für	 Stubentiger	

von	Gabi	Federer	und	Martino	Rivas
•	 „Erziehungsspiele	für	Hunde“	-	ein	Ratgeber	von	den erfah-

renen	Hundetrainerinnen	Petra	Führmann	und	Nicole	Hoefs
•	 „Das	 bewegte	 Kinderzimmer“	 -	 Bewegungsideen	 für	 das 

Kinderturnen
•	 „Ein	Kätzchen	kommt	ins	Haus“	-	der	Start	in	eine	glückliche	

Beziehung,	Tipps	von	Hannelore	Grimm	und	Brigitte	Rauth-
Widmann

•	 „Pilze	im	Körper“	-	der	kompetente		Ratgeber	bei	Pilzinfekti-
onen	von	Gaby	Guzek	und	Elisabeth	Lange

•	 „Natürlich	 und	 sanft	 entgiften“	 -	 neue	 Energie	 tanken	 und	
sich	rundum	Wohlfühlen	von	Margot	Hellmiss

•	 „Natürlich	heilen	mit	Apfelessig“	-	die	besten	Anwendungen	
für	mehr	Wohlbefinden	von	Margot	Hellmiss

•	 „Wörterbuch	der	Astronomie“	 -	alle	wichtigen	Begriffe	ver-
ständlich	erklärt	von	Hans-Ulrich	Keller

•	 „Kleine	Garten	in	der	Stadt“	-	einige	Gestaltungs-Ideen		für	
Ihr	persönliches	Gartenparadies	von	Martin	Schröder

•	 „Mein	Kneippbuch“	-	persönlicher	Kneipp-Ratgeber	von	Mi-
chaela	Merten

•	 „Hundekrankheiten“	-	Vorsorge,	Diagnose,	Behandlung,	Pra-
xiswissen	von	Barbara	Rustige

•	 „Natürlich	Heilen	mit	Schwarzkümmel“	-	die	besten	Anwen-
dungen	um	Abwehrkräfte	zu	aktivieren,	ein	Ratgeber	von	Pe-
ter	Schleicher	und	Mahamed	Saleh

•	 „Das	Klorollen-Bastelbuch“	-	lustige	Ideen	zum	Basteln	und	
Spielen	von	Gudrun	Schmitt

•	 „Hundeprobleme“	-	erkennen,	verstehen	und	lösen	von	Bar-
bara	Schöning

•	 „Die	Kosmos	Himmelskunde“	-	Fragen	und	Antworten	zu	der	
faszinierenden	Welt	der	Astronomie	von	Dieter	B.	Herrmann

•	 „Bewegt	 im	 hohen	 Alter“	 -	 ein	 psychomotorischer	 Aktivie-
rungskurs	von	Susanne	Tittbach

Wir	hoffen,	Ihr	Interesse	geweckt	zu	haben	und	Sie	bald	in	der	
Stadtbibliothek	begrüßen	zu	dürfen.

Frühlingsfest 2015

Sehr	geehrte	Seniorinnen	und	
Senioren,

wir	 möchten	 Sie	 recht	 herz-
lich	zu	unseren	am	Mittwoch, 
dem 29. April von 14:00 bis 
18:00 Uhr,	 im	Erbgericht	Ber-
thelsdorf	stattfindenden	Früh-
lingfest	einladen.

Der	 Sonderbus	 von	 Steglich-
Reisen	 wird	 Sie	 ab	 Haltestel-
le	 „Park	 Oberottendorf“	 um	
13:30 Uhr	 zum	 Erbgericht	
Berthelsdorf	 und	 18:00 Uhr 
wieder	nachhause	fahren.

An	 diesem	 Nachmittag	 wer-
den	 Sie	 von	 den	 Kindern	 der	
Kindereinrichtung	 „Hohwald-
bienen“	 mit	 einem	 kleinen	
Programm	 auf	 den	 Frühling	

eingestimmt.	 Weiter	 geht	 es	
mit	 Livemusik,	 Unterhaltung	
und	guter	Laune.	Wer	möchte,	
kann	auch	in	den	Frühling	hin-
eintanzen.
Für	 Ihr	 leibliches	Wohl	wird	 in	
altbewährter	Weise	durch	das	
Team	 des	 Erbgerichts	 mit	 ei-
nem	 Kaffeetrinken	 und	 einem	
Abendbrot	gesorgt.

Die	 Kosten	 pro	 Person	 für	
diesen	 Nachmittag	 betragen	
15,00	 EUR	 und	 können	 auch	
am	 Veranstaltungstag	 bezahlt	
werden.	Wir	freuen	uns	auf	Ihr	
Kommen	und	möchten	mit	Ih-
nen	allen	 in	den	Frühling	hin-
eintanzen.

Das Team der Volkssolidarität 
Ober- u. Niederottendorf

3. Wettkampf 

um das schnellste Goll´sche Rad zum Frühlingsfest auf 
dem Neustädter Markt am Samstag, dem 2. Mai 2015

Dieses	 Jahr	 waren	 die	 Neu-
städter	 Handwerker	 und	 Ge-
werbetreibenden	 aufgerufen,	
sich	an	diesem	heiteren	Wett-
streit	 zu	 beteiligen.	 Leider	
kamen	 nur	 wenige	 Anmel-
dungen,	 so	 dass	 schließlich	
alle	 Interessierten	 zugelassen	
wurden. 

Acht	Mannschaften	gehen	nun	
am	 2.	 Mai	 an	 den	 Start.	 Los	
geht´s	pünktlich	um	16:00	Uhr.	
Gekämpft	wird	wieder	im	Aus-
schlussverfahren	Mann	gegen	
Mann.	In	fünf	Runden	wird	der	
Sieger	ermittelt.	Natürlich	wer-
den	 alle	 Teilnehmer	 vor	 und	
während	dem	Wettkampf	von	
der	Physiotherapie	 „Am	Hoh-
wald“	 und	 dem	 Praxis-Team	
von	 Dr.	 Fleischer	 fürsorglich	
betreut.

Der	 Titelverteidiger	 aus	 dem	
Vorjahr,	 Stefan	 Fischer,	 wird	
erneut	 für	 die	 Mannschaft	

aus	 Rugiswalde	 antreten.	 Im	
Starterfeld	 außerdem	 vertre-
ten,	 sind	 Mannschaften	 aus	
Neustadt,	 Krumhermsdorf,	
Langburkersdorf,	 Ober-	 und	
Niederottendorf,	 Polenz,	
Rückersdorf	und	Schönbach.

Neben	 dem	 Wanderpokal	
für	 den	 Sieger	 erhalten	 die	
schnellsten	drei	Starter	Gewin-
nerprämien	 und	 alle	 anderen	
Teilnehmer	kleine	Geschenke.	
In	den	Wettkampfpausen	wer-
den	 die	 Zuschauer	 mit	 lusti-
gen	Einlagen	animiert.

Übrigens	 können	 die	 Bewer-
ber	 und	 Interessierten	 am	
Donnerstag,	 dem	 23.	 April,	
18:00	Uhr,	ein	paar	Proberun-
den	 mit	 den	 relativ	 schweren	
Wagenrädern,	 die	 die	 Firma	
Klingner	 aus	 Krumhermsdorf	
eigens	 für	 diese	 Wettkämpfe	
gefertigt	hat,	drehen.	

13.00	Uhr		 Eröffnung	durch	den	Bürgermeister
13.00	Uhr	 Musikschule	Sächsische	Schweiz
13.30	Uhr		 ZumbaKids	von	Pro	Sports
14.00	Uhr	 Große	Modenschau
15.00	Uhr	 Auftritt	der	Kita	Vogelnest
15.30	Uhr	 Starteraufstellung/Auslosung
16.00	Uhr	 Wettkampf	„Goll`sches	Rad“
17.30	Uhr	 Conny	Borgwardt	und	Freunde
20.00	Uhr	 Biergarteneröffnung	in	der	Kugel
20.00	Uhr	 Tanz	in	der	Börse
Gesamtmoderation:	Veranstaltungsagentur	Kaiser
ganztägig:	Große	Hüpfburg	Schmink-	und	Bastelstraße,	
Straßentheater	mit	Schillers	Schülern,	Ponyreiten,	
Blumenmann,	Clowns,	Maskotchen	Kiki	vom	Mariba,	
Großer	Kindermalwettbewerb	der	Sparkasse

Ausstellungen	der	Autohäuser,	
Handwerksvorführungen,	
Vereine,	Gärtnereien	und	
Geschäfte
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Wenn der Weide Samtpfötchen wachsen 

Neustädter Autoren im Stadtmuseum

Nachrichten aus Schulen 

und Kindertagesstätten

   Hort der Grundschule  
Oberottendorf 

  Den Osterlämmern auf der Spur

Am Samstag, dem 25. Ap-
ril 2015 sind die Neustädter 
Autoren zu ihrer traditionellen 
Frühjahrslesung im Stadt-
museum zu Gast. Unter dem 
Motto „Wenn der Weide Samt-
pfötchen wachsen“ lesen die 
Mitglieder neue Geschichten 

und Gedichte und wollen da-
mit die Zuhörer auf den Früh-
ling einstimmen. Aber auch 
ältere und bisher unbekann-
te Arbeiten werden zu hören 
sein.
Die Lesung beginnt 15:00 Uhr, 
der Eintritt kostet 2,00 EUR.

Die Geschichte Neustadt’s hautnah erleben … 

Nächste Stadtführung zur historischen Tafelrunde am 
23. April 2015

Nach dem Interesse in den vo-
rangegangenen Jahren gibt es 
auch 2015 in der Zeit von April 
bis September Stadtführun-
gen zur „historischen Tafelrun-
de“ mit Dr. Ingrid Große. Die 
erste öffentliche Stadtführung 
findet am Donnerstag, dem 
23. April 2015 statt. Treffpunkt 
ist 16:00 Uhr am Rathaus in 
Neustadt in Sachsen.
Im Anschluss sind die Teil-
nehmer der Stadtführung so-

wie weitere Interessierte um  
17:30 Uhr zu einem kleinen Or-
gelkonzert in die St. Jacobi-Kir-
che recht herzlich eingeladen. 
Wir hoffen auf rege Teilnahme 
vieler Gäste und Einwohner 
unserer Stadt. Die Begleithefte 
zur Tafelrunde erhalten Sie an 
folgenden Stellen: Stadtver-
waltung Neustadt in Sachsen, 
Tourismus-Servicezentrum 
und Stadtmuseum Neustadt in 
Sachsen.

Maibaumsetzen 

Das traditionelle Maibaumset-
zen findet am 30. April 2015, 
18:00 Uhr auf dem Markt und 
in allen Ortsteilen an den be-
reits bekannten Orten sowie 

Zeiten statt. Im Ortsteil Lang-
burkersdorf wird der Maibaum 
wieder auf dem Jugendklub-
gelände am Mühlberg aufge-
stellt.

Nach einem leckeren Oster-
frühstück am Gründonnerstag 
machten sich die Hortkinder 
auf den Weg zur Schäferei 
Klose. Frau Klose begrüßte 
uns sehr freundlich und wir 
erfuhren viel Wissenswertes 
über die Schafe, z. B. warum 
die Schafe in verschiedenen 
Gruppen eingeteilt sind und 
jedes eine eigene Box hat. 
Herr Klose erzählte uns Eini-
ges über das Futter der Tie-
re. Auch unsere Miesepeter, 
die immer alles „d…f“ finden, 
waren von den kleinen Scha-
fen begeistert. „Die haben ja 
ganz weiches Fell!“, hörten wir 
einzelne Kinder erstaunt rufen. 
Frau Klose erlaubte uns, die 
kleinen Lämmchen mit einer 
Flasche zu füttern. Das war 
ganz schön anstrengend. Mit 
beiden Händen hielten wir die 
Flaschen fest. Die Lämmer 
nahmen sie in ihr Maul und zo-
gen daran. Zum Schluss zeig-
te uns Frau Klose die Hüte-
hunde. Wir erzählten ihr, dass 
die Kinder der 3. und 4. Klasse 

einen solchen Hund in einem 
Film im Kino gesehen haben. 
Nun konnten wir diese in der 
freien Natur erleben. 
Es war ein gelungener Vormit-
tag. Trotz Schneefall und nas-
ser Füße hatten alle viel Spaß. 

Wir bedanken uns bei Familie 
Klose für ihre Gastfreundlich-
keit.

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Die jungen Talente des Goethe-Gymnasiums bitten 
zum Frühlingskonzert

Am Donnerstag, dem 23. April 
2015, beginnt 19:00 Uhr in der 
Aula des Goethe-Gymnasiums 
ein buntes Programm. Die 
Preisträger des Talente- und 
Rezitatorenwettbewerbs tre-
ten auf und viele andere junge 
Musiker zeigen ihr Können. So 

wird eine Frühlingsshow mit 
Instrumentalisten, Solo-Sän-
gern, Redekünstlern und dem 
Chor der 11. Jahrgangsstufe 
zu sehen und zu hören sein. 

Sie sind herzlich dazu einge-
laden.

Schüleraustausch mit der Hertzog-High-School  
in Kfar Saba (Israel)

Im letzten Jahr begrüßten wir 
israelische Schüler in Seb-
nitz. Nun erfolgte der Gegen-
besuch. Voller Erwartungen 
starteten 15 Schüler und drei 
Lehrer, um das fremde Land 
zu entdecken. Dank der Gast-
freundschaft, Herzlichkeit und 
Offenheit der israelischen 
Familien fühlten wir uns sehr 
wohl. Die dortigen Schüler 
der Klassen 9 - 12 lernen in 

besonderen Profilen. Von der 
hervorragenden Ausbildung 
in den Tanzklassen konnten 
wir uns bei dem Besuch einer 
abendlichen Tanzshow in Kfar 
Sabas Stadthalle überzeugen. 
Ein Ausflug führte uns zur 
Hafenstadt Haifa, wo wir die 
Hängenden Gärten der Bahai, 
das Zentrum dieser Religi-
onsgemeinschaft, bestaunen 
konnten. An diesem Tag beka-
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men wir außerdem einen klei-
nen Einblick in das Leben der 
Drusen, die auch einer eigen-
ständigen Religionsgemein-
schaft angehören. Weitere 
Höhepunkte des Programms 
waren der Besuch Jerusa-
lems, die 2-tägige Tour durch 
die Negev-Wüste, die Groß-

stadt Tel Aviv oder das Baden 
im Toten Meer. Daneben blieb 
genügend Zeit mit den Gastfa-
milien etwas zu unternehmen. 
Im Herbst 2016 erwarten wir 
wieder israelische Schüler. Le-
hitraot - Auf Wiedersehen! 

R. Delling

soße“ gar nicht wie Kräuter-
quark, sondern total lecker.
Ganz überrascht, dass man 
Nudeln auch selbst herstel-
len kann und die Tomaten-
soße auch keinen Ketschup 
braucht, waren die vorbereite-
ten Speisen schnell verputzt.
Gemeinschaftlich teilten wir 
unsere Meisterwerke mit allen 
Mitschülern, bis alle Schüs-
seln ausgekratzt waren. Die 
Mühe jedes Mini-Kochs wurde 

mit einem individuell ange-
fertigten Kinderkoch-Diplom 
ausgezeichnet. 

Und so warten wir jede Wo-
che mit voller Spannung und 
Begeisterung, was wir in den 
nächsten Tagen alles in der 
Ausbildung zum „Mini-Koch“ 
noch lernen werden.

Ulrike Krötzsch, Kursleiterin 
Kinderkochkurs Firma K. Vogel

   Evangelische 
Grundschule Hohwald

   Ganztagsangebot  
an unserer Schule

Die Aufregung war groß, als 
die Firma Kathrin Vogel im 
Rahmen des Ganztagsange-

bots ihren Kinderkochkurs 
präsentierte. Zum Start am 
16.03.2015 war die Begeis-
terung aller Schüler förmlich 
zu spüren. Das erste Mal eine 
Kochschule direkt für Kinder? 
Was wird da wohl passieren?
Einen großen Korb voller ge-
sunder Lebensmittel als Mit-
telpunkt des Starterkurses 
weckte das Interesse der Kin-
der. Über Lieblingsessen und 
persönliche Vorlieben fanden 
wir den Einstieg in eine sehr 
aufschlussreiche Diskussions-
runde. Geübt wurden Schnitt-
techniken, entdeckt „geheime 
Gesundheitsrezepte“ und auf 
einmal schmeckte die „Kraft-

   News 
aus der Kita „Vogelnest“

  Der Osterhase war da 

Die Osterwoche startete mit 
einem Besuch der Krippen-
kinder bei den Senioren und 
Seniorinnen der Alten- und 
Krankenpflege Kathrin Vogel. 
Die gegenseitigen Besuche 
tragen dazu bei, Beziehungen 
und Kontakte zwischen Jung 
und Alt herzustellen und diese 
auch zu pflegen.
So sangen die Kinder tolle 
Frühlingslieder und die Seni-
oren und Seniorinnen waren 
hellauf begeistert.
Als Überraschung schenkten 
die Kinder den Senioren ein 
Osterlämmchen, welches sie 
zuvor selbst gebacken hatten. 
Am Gründonnerstag war es 
dann für alle Kinder so weit - 
der Osterhase war da!
Schon auf dem Frühstücks-
tisch standen liebevoll gebas-
telte Osterkörbchen und als 
schließlich alle Kinder mit ei-
nem vitaminreichen Frühstück 
gestärkt waren, ging es auf die 
Osterreise. Auf dem Weg zum 
Volksbankstadion des SSV 

Neustadt fanden die Kinder 
viele kleine Überraschungen 
und Leckereien, die der Oster-
hase im Vorfeld da versteckt 
hatte. 
Am Ziel angekommen, spiel-
ten wir tolle Spielchen, konn-
ten uns austoben und hatten 
viel Spaß! So ging für die Kin-
der und auch für die Erzieher 
ein aktionsreicher und lustiger 
Ostertag zu Ende.
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  Evangelische Kita  
  „Unterm Himmelszelt“

  Fastenzeit 

                                                         
Neues aus  
dem Pfiffikus

Die Fastenzeit haben wir in 
diesem Jahr unter den Fokus 
„Jeder ist einmalig, hat beson-
dere Gaben und ist mit dem, 
was er kann ein wichtiges 
Glied in der Gemeinschaft“ 
gestellt.
Immer freitags treffen sich 
alle Kindergarten- und Krip-
penkinder in unserem großen 
Bewegungsraum zu einem ge-
meinsamen Morgenkreis. So 
zeigten sie der Sonnengruppe 
im Morgenkreis, wie gut sie 
schon sägen und sicher einen 
Nagel treffen. Beim Singen mit 
Begleitung durch Rhythmus-
instrumente stellten wir fest, 
welches Klangergebnis in der 
Vielfalt liegt und wie wichtig es 
ist, beim Musizieren aufeinan-
der zu achten. Auch bei den 
Sternschnuppenkindern im 
Krippenbereich darf sich jeder 
ausprobieren und zeigen, was 
er schon kann. Hier sind Be-
rufe das Thema. So schlüpf-
ten die Kinder mit Freude in 
die Rolle des Bäckers. Zuerst 
wurde das Korn gemahlen. 
Das Getreide rieselte durch 
die kleinen Kinderhände in 
den Trichter der Mühle. Dabei 
wurde auch mal ein Körnchen 
genascht. Mancher Finger 
verschwand im leicht warmen 
Mehl. Noch die anderen Zuta-
ten für den Teig in die Schüssel 
und es entstand ein leckerer 
Kuchen für die Vesper. Auch 
der Postbote wurde unter-
stützt. Marken fanden durch 

flinke Kinderhände den Weg 
auf die Briefe und wurden ab-
gestempelt. Musikalisch nahm 
uns das Lied „Grün, grün, grün 
sind alle meine Kleider“ mit auf 
die Reise, die alle Bildungsbe-
reiche tangierte und unsere 
Sinne stimulierte. Besonders 
die Krippenkinder brauchen 
das Fühlen, Schmecken, Hö-
ren und Gestalten, ein ganz-
heitliches Lernen, in dem sie 
ermutigt werden. Um Kinder 
in ihrem Selbstbewusstsein zu 
stärken brauchen sie Anerken-
nung und Wertschätzung. Lob 
ist wie ein Sonnenstrahl, der 
den Frühlingsboden durch-
dringt und Blüten hervorlockt. 
Wer ermutigt wird und her-
zenswarme Bestätigung er-
fährt, kann entfalten, was in 
ihm ruht und es zum Blühen 
bringen. 
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Hallo ihr lieben Leute, hier 
meldet sich mal wieder euer 
Rabe Pfiffikus aus dem gleich-
namigen Kinderhaus. Meine 
Vorschulkinder haben mal 
wieder einen ganz großen 
Ausflug unternommen. Mit 
Steglich-Reisen sind sie mit 
Frau Scholze und Frau Schiffel 
nach Dresden in die Welt der 
Mathematik gestartet. 
Dies sollte der ganz besonde-
re Abschluss für unser Zahlen-
land sein. Wir erlebten unser 
„Blaues Wunder“ und konnten 
die Elbe sehen. Die TU Dres-
den hat eine Welt der Mathe-
matik vor allem für ganz Klei-
ne geschaffen, aber natürlich 
dürfen auch große Leute da 
hinein. In der 4. Etage ist das 
Epsilonland. Dort wurden wir 
freundlich begrüßt und es gab 
eine kurze Erklärung. Danach 
konnten wir nach Herzenslust 
staunen, experimentieren, pro-
bieren und vor allem selber 
tun. 

Es wurde gepuzzelt, mit Mur-
melbahnen gespielt, in Pris-
men geschaut, Töne erzeugt, 
verschieden Körper entdeckt, 
in komischen Formen ge-
klettert und noch ganz vieles 
mehr. Habt ihr schon mal in 
einer riesigen Seifenblase ge-
standen? Oder ein Pendel ge-
sehen, deren Ende man nicht 
sehen kann, es bewegt sich 
aber trotzdem? 
Wisst ihr was, ich könnte euch 
noch so viel mehr erzählen, 
aber eigentlich müsst ihr das 
einfach mal selber besuchen. 
Nehmt eure Kinder oder En-
kelkinder und fahrt einfach 
mal hin, probiert selbst und 
staunt. Die Zeit verging wie 
im Flug. Alle Pfiffiküsse hat-
ten viel zu erzählen, doch auf 
der Rückreise mit unserem 
Bus fielen dann doch dem ein 
oder anderen die Augen zu. 
Bestimmt haben sie vom Ma-
theland geträumt, denn Mathe 
ist eigentlich gar nicht so doof 
wie alle immer sagen.

Vielen Dank auch an unsere 
Zahlenfee Frau Straube, die 
allen Kindern versucht die 
Welt der Zahlen näher zu brin-
gen und natürlich an die vielen 
Helferlein im Hintergrund, fürs 
Organisieren und Helfen. Ich 
glaub, ich mit meinem weisen 
Rabenschnabel werde mich 
jetzt in mein Nestchen setzen 
und meine Bonbons zählen, 
mal seh‘n wie weit ich komme, 

bis bald mal wieder euer Ma-
thefuchs, quatsch Rabe Pfiffi-
kus und seine Vorschulkinder. 

Eine Reise in die Welt der Mathematik
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  Neues aus dem 
  Knirpsenland

   Frühjahrsputz, Frühlings-
sport und traditionelles 
Feiern im Knirpsenland

„Reine Kopfsache“

Auch in diesem Jahr hatte uns 
die Stadt eingeladen, uns am 
Frühjahrsputz von Neustadt 
zu beteiligen. Gern kamen die 
Knirpse mit Eltern und Mitar-
beitern der Kita dieser Einla-
dung nach. Am 25.03.2015 
war es dann so weit. Unsere 
Knirpse kamen mit Schub-
karren, Rechen und anderem 
Arbeitsgerät ausgestattet in 
die Kita und nach dem Früh-
stück ging es bei strahlendem 
Sonnenschein und beliebter 
Kindermusik im Vorgarten so-
wie auf dem Platz vor der Kita 
an die Arbeit. Laub wurde be-
seitigt und Frühlingsblümchen 
gepflanzt. Entsetzt waren die 
Kinder von dem Müll, der sich 
auf dem Vorplatz der Kita be-

fand. Schwungvoll fand der 
Vormittag mit Musik und Tanz 
auf der Terrasse seinen Aus-
klang. Wir danken allen, die 
uns bei dieser Aktion unter-
stützt haben.
Sportlich geht der Frühling im 
Knirpsenland weiter. So gibt 
es nach Ostern den nächsten 
Fitnesstag.

Damit auch das Feiern nicht zu 
kurz kommt, laden die Knirpse 
zum traditionellen Maibaum-
setzen am 30.04.2015 in die 
Kita ein. Hier gibt es von 09:30 
bis 11:30 Uhr ein Kinderfest 
mit Kinderdisco. Zu diesem 
laden wir herzlich ein. Um vor-
herige Anmeldung in der Kita 
wird gebeten.

Am 31. März, also HAARgenau 
richtig vor Ostern, bekamen 
die Hohwaldbienen Besuch 
vom Haarstudio Antje. Einen 
ganzen Vormittag schlüpften 
die Kinder in die Rolle des Fri-
seurs. Es wurde gewaschen 
und geföhnt, gekämmt und 
geflochten. Egal ob kurz oder 
lang, braun oder blond - für 
jeden Haartyp gab es eine 
tolle Frisur. In Absprache mit 
den Eltern konnten die Kinder 
sich die Haare auch schneiden 
lassen. Sie blieben still sitzen 
und warteten mit Spannung 
auf ihren neuen Look. Als Be-
lohnung hatte Friseurmeisterin 
Antje kleine Tapferkeitsurkun-
den vorbereitet. Vielen Dank 
für die gelungene Aktion. Die 

Hohwaldbienen freuen sich 
jetzt schon auf ein „haarschar-
fes“ Wiedersehen. 

Die Volkshochschule informiert 
20517 N Filzen - Blumen und Blüten
Bitte mitbringen: altes Handtuch
Di., 21.04.2015, 18:00 - 21:00 Uhr, 1 x 4 UE, 
zzgl. Materialkosten nach Verbrauch
10209 N Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuungsverfügung
Mi., 22.04.2015, 18:30 - 20:00 Uhr, 1 x 2 UE
50413 N Flach, leicht und praktisch - Schnupperkurs Tablet
Mo., 27.04.2015, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 x 4 UE
50306 N Textverarbeitung Word Spezial - Seriendokumente
Mo., 27.04. - 04.05.2015, 18:00 - 21:15 Uhr, 2 x 4 UE
50421 N Weltweit telefonieren - preiswert und einfach mit 
Skype
Voraussetzungen: Grundkenntnisse Windows und Internet
Mi., 29.04.2015, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 x 4 UE
50106 N Windows 8 und 8.1 - Überblick
Mi., 06.05.2015, 14:00 - 17:00 Uhr, 1 x 4 UE
20502 N Nähen - Komplexkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene
Mi., 06.05. - 01.07.2015, 18:00 - 20:15 Uhr, 9 x 3 UE
30617 N Orientalische Nacht in der Küche 
(ohne Bauchtanz) Bitte mitbringen: 
Beitrag für Lebensmittel ca. 8,00 EUR
Mi., 20.05.2015, 17:30 - 21:15 Uhr, 1 x 5 UE
Neustadt, VHS, 20,00 EUR, Birgit Weinrich
3020 N Mein Sommer in der Provence
Fr., 29.05.2015, 18:00 - 21:45 Uhr, 1 x 5 UE

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, 
Karl-Liebknecht-Str. 2, 
Tel.: 03596 604523, www.vhs-ssoe.de 

Müller Thomas & Winter Uwe GbR

Sebnitzer Straße 8
01844 Neustadt / Sachsen
 0  35  96 / 50  18  58
www.neustaedter-kuecheneck.de

Beratung · Verkauf
Montage
vom Fachmann

Ihr Küchenprofi seit 1994!
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Aus dem Vereinsleben

Veranstaltungen 
im ASB- 
MehrGenerationenHaus

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), 
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Für Erwachsene

Handarbeitsrunde
Unsere Strickliesel fertigen ihre Handarbeiten gern in geselliger 
Runde an. Dabei probieren sie neue Ideen und tauschen Erfah-
rungen aus. Natürlich kommt der nachmittägliche Schwatz unter 
Frauen dabei nicht zu kurz. Wer Lust und Laune hat kann gern 
mal reinschauen. Termin: jeden Montag, 15:00 - 17:00 Uhr

Montagsfrühstück mit Doris 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich zum gemeinsamen Montags-
Frühstück. Liebe Frauen, beachten Sie bitte die Terminände-
rung! Termin: 27.04.2015, 09:00 - 11:00 Uhr, im MGH

Für Kinder und Eltern

Indoor-Spielplatz
Jeden Mittwoch laden wir zum Indoor-Spielplatz alle Kinder mit 
ihren Eltern und Großeltern ins Sportforum ein. Für die Kinder 
stehen Kästen, Bänke, Rutschen, Trampoline und vielfältige 
Sport- und Spielgeräte zum Spielen und Toben zur Verfügung. 
Termin: mittwochs, 16:00 - 18:00 Uhr, der Indoor-Spielplatz ist 
bis zum 29.04.2015 geöffnet. 

Kindersachen- und Spielzeugbörse zum Kinder- und Fami-
lienfest
Zum diesjährigen Kinder- und Familienfest am 06.06.2015 gibt 
es auch wieder eine Kindersachen- und Spielzeugbörse. Hier 
können Sie zu klein gewordenes abgeben, wir bringen es an die 
richtige Adresse. Sie brauchen nur die Kleidung gekennzeichnet 
an dem Tag ab 08:00 Uhr an der Neustadthalle abgeben. Nähere 
Informationen erhalten Sie direkt im MGH.

Kreativo-Mobil ist wieder unterwegs
Nach dem Winterschlaf, technischer Überprüfung und neuem 
TÜV geht das Kreativo-Mobil, gefüllt mit vielen interessanten 
Spielmaterialien, wieder auf Reisen. Das Mobil ist Treffpunkt für 
Kinder, Eltern und Großeltern und kommt zur Unterstützung von 
Festen und Feiern zu Ihnen. Sie können es gern buchen. An-
sprechpartner ist dafür Jana Dittrich.

Für Kinder

Kinderwerkstatt für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Diese Werkstatt weckt Lust zum Werkeln und Experimentieren. 
Kinder lernen unterschiedliche Materialien und Techniken ken-
nen und anwenden. Dabei werden den gestalterischen Fantasi-
en der Kinder keine Grenzen gesetzt. Dazu gibt es vier Angebote 
in vier Wochen. Termin: 06.05. - 27.05.2015, jeweils mittwochs, 
16:00 - 17:00 Uhr

Geburtstagsparty für Kinder ab 4 Jahre
Geburtstag ist für jedes Kind der schönste Tag im Jahr. Eltern 
zerbrechen sich den Kopf, wie Spiel, Spaß, ausgelassene Ge-
burtstagsgäste und die häusliche Ordnung unter einen Hut zu 
bringen sind. Wir haben die Lösung für Ihr Problem: Feiern Sie 
den Geburtstag Ihres Kindes im MGH und es wird sicherlich ein 
unvergesslicher Nachmittag für alle Gäste und natürlich für das 

Geburtstagskind. Wir bieten Ihnen mehrere Möglichkeiten die-
sen Nachmittag zu gestalten. Nähere Einzelheiten erfahren Sie 
bei der Anmeldung!

Projektmanagement - Neue Projekte des ASB MGH:

Projektsteckbrief Neustart 50 + Sport
Im Kooperationsprojekt mit dem Jobcenter Pirna-Sebnitz „Neu-
start 50 plus“ wurden durch das ASB MGH jeden Mittwoch 
verschiedene Sport-, Bewegungs- und Entspannungsangebo-
te angeboten. In zehn Kurstagen zu zwei Stunden konnten die 
Teilnehmer Rückengymnastik, Yoga, Entspannungstechniken 
ausprobieren. Und nicht nur das, auch im Mariba Fitness-Studio 
waren die Teilnehmer an den Fitnessgeräten, Fahrrädern oder 
im Tennisbereich aktiv. Als Abschluss nahmen alle die Bowling-
kugel in die Hand. 

Projektsteckbrief Neustart 50 + Werkstoffe
In einem weiteren Kooperationsprojekt mit dem Jobcenter Pir-
na-Sebnitz „Neustart 50 plus“ wird es ab 13.04. im ASB MGH-
fünf Projekttage zum Thema Werkstoffe geben. 
Zu den Themen Werkstoff Holz, Metall, Textil/Kunststoff werden 
mit den Teilnehmern z. B. große Marionetten aus Holz gebaut. 
Beim handwerklichen Kreativsein sollen zum Abschluss des 
Projektes verschiedene Marionetten entstehen. Zudem besu-
chen die Teilnehmer den ortsansässigen Wohnmobilhersteller 
Capron, den Sachsenforst Neustadt und die Kunstblumenma-
nufaktur Sebnitz. 

Projektsteckbrief „Jugend stärken im Quartier“
Im Modellprogramm „Jugend stärken im Quartier“ werden durch 
das Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Ju-
gend und das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit 185 Kommunen in 15 Bundesländern mit 
Mitteln aus dem Europäischen Sozialfond und Bundesmitteln 
gefördert. Das MGH wurde ausgewählt, eine Kompetenzagentur 
für Jugendliche in Neustadt in Sachsen zu gründen. Kooperiert 
werden soll mit ansässigen Unternehmen, Firmen, Institutionen, 
die den Jugendlichen die Möglichkeit bieten, Arbeit und Arbeits-
prozesse kennen zu lernen. Starke Partner, wie das Jobcenter 
und die Berufsberatung, Sozialdienst und Jugendgerichtshilfe 
sind schon mit dem MGH im Gespräch. Im Projekt werden Ju-
gendliche von 15 bis 26 Jahren gefördert. Dabei können diese 
ohne Schul-/Ausbildungsabschluss, Schulabbrecher, straffäl-
lige Jugendliche, Migranten/-innen und Alleinerziehende/junge 
Eltern teilnehmen. Innerhalb des Projektes werden Qualifizie-
rungsmaßnahmen entwickelt.
1. Modul Fit im Job - Erlebnispädagogik, 2. Modul Bewerbertrai-
ning, 3. Modul Praktika in der Firma, 4. Modul Arbeitgeber-Feed-
back, Probebewerbung, 5. Modul Übergang in Arbeit/Ausbildung, 
Unterstützung durch das MGH. Laufzeit 01.01.2015 - 31.12.2018

Projektsteckbrief Digitale Medien - Lesen macht stark
Ein vom Deutschen Bibliotheksverband und der Stiftung Digi-
tale Chancen gefördertes Projekt wurde dem ASB MGH zum 
01.05.2015 bewilligt. Im Projektförderzeitraum können Kinder 
bis zum 30.10.2016 mit neuer Technik an das digitale Lesen, 
Recherchieren und die praktischen Umsetzungsmöglichkeiten 
herangeführt werden. Neustadt, Sebnitz und Hohnstein sind 
ausgewählt, mit ihren Horten teilzunehmen. Dass Technik nicht 
nur Spielen und Surfen bedeutet, wollen die Projektmitarbei-
ter aufzeigen. So werden mit ipods, E-Book-Reader, E-Books, 
GPS-Gerät und DVDs, Apps, Software und Büchern Inszenie-
rungen geplant. Diese werden mit Theaterpädagogischen Mit-
teln umgesetzt. 
Wir suchen auch Sie!
Als Ehrenamtlicher können Sie sich in diesem Projekt gern ein-
bringen. Wir suchen noch zwei Personen, die Interesse und 
technische Abenteuer gleichermaßen mögen. Gegen eine Auf-
wandsentschädigung können Sie dabei sein! Selbstverständlich 
werden Sie in Fortbildungen auf das Projekt und die Technikan-
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wendung vorbereitet. Melden Sie sich bei uns: Thomas Beier, 
Jana Dittrich unter Tel.: 03596 604710

Projektsteckbrief „Spurensuche“
Dies ist ein Kinder- und Jugendprojekt für erlebnis- und aben-
teuerlustige Kinder und Jugendliche. Mit einer Woche Funsport 
können dieses Jahr Kinder und Jugendliche in den Sommerferi-
en klettern, hangeln, fahren, Parcours begehen.

Altbewährte Projekte werden auch in diesem Jahr weiterhin 
durchgeführt, so zum Beispiel: „Hoch vom Sofa - Theaterwo-
chenende“, Bürgerstiftung-Förderung von ehrenamtlichen Enga-
gement, Kinder-, Jugend- und Familienförderung des Landkrei-
ses sowie das Aktionsprogramm der MehrGenerationenHäuser.

Ansprechpartner für alle Projektanfragen: Jana Dittrich, Dipl. 
Umweltpädagogin (MA), Thomas Beier, Dipl. Soz. päd. Oder 
Tino Scolasti, Erziehungswissenschaftler (MA), Tel.: 03596 
604710

   Neues vom
SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Arbeitseinsatz 

der (Jahrgang 2008 und jün-
ger), die bei uns mitmachen 
wollen. 

Falls du beim nächsten Tur-
nier auch so erfolgreich sein 

möchtest, dann schau einfach 
mal bei einem Training (Diens-
tag und Freitag von 16:30 bis 
18:00 Uhr) vorbei oder melde 
dich vorab bei Trainer André 
Kiss (0174 9984494).

Unsere Stadt rief Ende März 
zum alljährlichen Frühjahrs-
putz auf. Der SSV Neustadt/
Sa. beteiligte sich seit vielen 
Jahren an dieser Aktion. Zehn 
Vereins- und Vorstandsmitglie-
der trafen sich am 28.03.2015, 
um notwendige Arbeiten am 
Objekt am Seifenweg 4 durch-
zuführen. Dabei nutzte der 
Verein gleich das Dasein der 
fleißigen Helfer und demon-

tierte die Werbetafeln an der 
Seifenbachseite, da die dort 
befindliche Zaunanlage in we-
nigen Wochen aufgrund von 
Hochwasserschäden und der 
Senkung des Bachrandes er-
neuert wird. Der Rückbau ist 
ein Teil der Eigenleistung. Alle 
geplanten Arbeiten wurden 
zügig erledigt. Im Anschluss 
saßen alle Beteiligten bei guter 
Bewirtung noch zusammen. 

Ostermalen der G-Jugend 

Neben den Außenarbeiten 
hatte sich die Mannschafts-
leitung zusammen mit einigen 
Eltern und Kindern Einiges 
vorgenommen. Man beab-
sichtigte die Umkleidekabinen 
in der „Kegelbahn“ zu reno-
vieren. Am 04.04.2015 began-
nen die Malerarbeiten. Hierbei 
unterstützte sie Malermeister 
Müller, welcher die Farben 
sponserte. Unter fachgerech-
ter Anleitung konnten die klei-
nen und großen Malergesellen 
ihre Arbeiten beginnen. Das 

selbst auferlegte Tagesziel 
wurde nicht ganz geschafft, 
weil die Farben durch die hohe 
Luftfeuchte schlecht trockne-
ten. Zum Schluss muss ein-
fach gesagt werden, dass die 
durchgeführten Arbeiten eine 
gelungene Sache der G-Ju-
gend und deren Helfer waren. 
Ein Dankeschön geht auch 
nochmal an den Malerbetrieb 
Müller, der uns hervorragend 
unterstützt hat. Dafür möchten 
wir als Vorstand recht herzlich 
Danke sagen. 

5. Platz beim G-Jugendturnier in Pesterwitz

Beim G-Jugendturnier in Pes-
terwitz nahmen 14 Mannschaf-
ten zu je zwei Gruppen teil. Der 
SSV Neustadt/Sa. belegte ei-
nen bemerkenswerten 3. Platz 
in der Vorrunde. Mit diesem Er-

gebnis durften die Kicker von 
André Kiss um Platz 5 spielen. 
Dieses Spiel wurde dann ge-
gen die 2. Mannschaft des SV 
Pesterwitz mit 2 : 0 gewonnen. 
Die G-Jugend sucht noch Kin-

Freundschaftsspiel: SSV AH Ü 30/Ü 40 - 
AH Langburkersdorf Ü 32 4 : 1 (1 : 1)

Für die Kicker Ü 30/Ü 40 
war es ein gelungener zwei-
ter Test in ihrer noch jungen 
Mannschaftsgeschichte. Das 
Spiel gegen den Ortsnach-
barn Langburkersdorf wur-
de mit Hochspannung von 
vielen Freunden des Alther-
renfußballs erwartet. Peter 
Schiffke, einer unserer jüngs-
ten Schiedsrichter, leitete 
diese Partie sehr souverän. 
Die Langburkersdorfer tra-
fen nach 25 Minuten in das, 
von André Ehlich gehütete 
Neustädter Tor. Danach wur-
de Anton Kling für Maik Häh-
nel eingewechselt, was sich 
durch einen 1 : 1-Ausgleichs-
treffer bezahlt machte. Nach 
dem Seitenwechsel spiel-
ten meist die Neustädter, da 

den angereisten Gästen mit 
nur 11 Akteuren langsam die 
Puste ausging. Martin Beck 
schoss dann mit zwei Toren 
zum 3 : 1. Das 4 : 1 für Neu-
stadt markierte in einem sehr 
fairen Aufeinandertreffen Stef-
fen Brandt kurz vor Ende der 
Begegnung. Knapp 50 be-
geisterte Zuschauer waren 
im Volksbankstadion. Es hat 
alles gepasst und man konn-
te erkennen, dass das Ü 30/
Ü 40-Team wunderbar har-
moniert. Jeden Freitag ab 
19:00 Uhr treffen sich die Spie-
ler. Ein Video und die Spielfotos 
sind auf unserer Homepage 
unter News zu finden. Wer sich 
unserem Team anschließen 
möchte, ist für ein Probekick 
recht herzlich eingeladen.

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Fenster • Türen • Rollläden
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   Aus dem Vereinleben  
des GAV e. V.

   „Zeigt her, Eure Füßchen, zeigt her, 
Eure Schuh“

   SSV 1862 Langburkersdorf e. V. 
informiert

unter diesem Motto stand ein 
Vortrag von Frau Grit Weber in 
unserer Seniorengruppe. Die 
Inhaberin eines Fußpflegesa-
lons in unserer Stadt erläu-
terte uns sehr kompetent, wie 
wichtig gepflegte Füße das 
ganze Leben lang sind und 
was man dafür tun kann, um 
diese lange gesund zu erhal-
ten. Zwei unserer Damen durf-
ten sogar ein Fußbad nehmen, 
was durch bestimmte Zusätze 
angereichert war und äußerst 
angenehm wirkte. Anschlie-
ßend wurden dann die Füße 
auch noch eingecremt und 
massiert. Wir erhielten viele 
Tipps und wertvolle Hinweise 
und erfuhren auch worauf man 
beim Schuhkauf besonders 
achten sollte. Wir bedanken 
uns nochmals bei Frau We-
ber für ihre angenehme und 
aufschlussreiche Wissensver-
mittlung.
Einen weiteren Nachmittag 
ganz anderer Art erlebten wir 
mit Frau Katrin Schlegel. Sie 

berichtete über unsere heimi-
schen Gewürze, die wir täglich 
verwenden, deren vielfältige 
Wirkungsweise, aber auch 
über Kräuter und Gewürze 
aus den Mittelmeerländern, 
die nicht nur durch ihren Duft 
oder als Tee bekannt, sondern 
deren Inhaltsstoffe für unsere 
gesamte Ernährung bedeu-
tend sind. Natürlich durften 
auch die exotischen, wie Ing-
wer, Kardamom, Muskatnuss, 
Kurkuma, Vanille nicht fehlen, 
durch die so manches Gericht 
die richtige Farbe, den beson-
deren Geschmack oder den 
„letzten Pfiff‘ bekommt. Ein 
Tipp für diese Jahreszeit: ein 
Butterbrot mit Bärlauch - ge-
sund und bekömmlich - regt 
die Verdauung an. 

Ein herzliches Dankeschön 
auch an Frau Schlegel für die-
se zahlreichen Informationen.

Irene Schlegel im Namen der 
Neustädter Senioren

   Fitness- und Aerobicverein 
Neustadt/Sachsen ´93 e. V.

  Neues vom Verein

Am Oster-Wochenende zeig-
ten sich unsere Kids mit vol-
lem Einsatz auf der Bühne. 
Die neuen und auch älteren 
Choreos wurden zum ersten 
Mal in diesem Jahr präsentiert 
und wurden sehr gut gemeis-
tert. Zum Osterhasenfest in der 
Neustadthalle waren unseren 
Kleinsten ganz GROSS. Marco 
und Romana begleiteten ihre 
Gruppen mit auf die Bühne als 
Unterstützung und alle Eltern 
und Zuschauer drückten die 
Daumen und gaben fleißig Bei-
fall. Für die gute Organisation 
des Festes, die Befüllung der 
Osternester und die Unterstüt-
zung für unsere Vereinskasse 
danken wir ganz herzlich Frau 
Zierenberg und dem gesamten 
Team der Neustadthalle und 
hoffen weiterhin für gute Zu-
sammenarbeit.

Auftritte:
Am nächsten Wochenende 
sind wir zu Gast bei der Marx 

GmbH, dafür möchten wir uns 
ganz herzlich für die Einladung 
bedanken. Das Unternehmen 
lädt am 24. und 25. April 2015 
zur Jubiläums-Hausmesse mit 
bunten Frühlingsfest für Groß 
und Klein ein. Hier werden 
die neusten Maschinen und 
Fahrzeuge für die Land- und 
Gartentechnik vorgestellt und 
es gibt auch viele Angebote 
für die Kleinsten. Am Sams-
tag, dem 25. April 2015 gegen 
15:00 Uhr zeigen zwei Grup-
pen von Romana ein gemisch-
tes Programm, das für gute 
Laune sorgt und auch zum 
Mitklatschen anregt.

Also kommt einfach mal vor-
bei, ob zur Inspiration, für ein 
Beratungsgespräch oder ein-
fach zum Zuschauen. Für das 
leibliche Wohl ist auf jeden Fall 
gesorgt.

Mit sportlichen Grüßen der 
FAN´93

  Ein Dankeschön an fleißige Helfer

Durch die heftigen Stürme 
Anfang des Jahres wurde das 
Gerüst für die Werbetafeln auf 
dem Jahnsportplatz Lang-
burkersdorf stark beschädigt. 
Die Sportfreunde G. Krause, 
B. Richter und K. Schulze 
haben jetzt den Schaden re-
pariert und die Tafeln wieder 

angebracht. Die Materialliefe-
rung erfolgte durch die Firma 
Göttlich. 
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Akteuren und bei 
der Firma Göttlich.

K. Kühnert im Namen der Ver-
einsleitung

Mannschaften für Vereinsfest „50 Jahre Fußball und 
Frauensport von 1965 - 2015“ gesucht

Am 1. August 2015 findet un-
ser großes Vereinsfest auf dem 
Sportplatz in Langburkersdorf, 
ab 11:00 Uhr - OPEN END 
statt. Hier schon einmal das 
geplante Programm dafür: 
Begrüßung und Moderation 
durch „Superprofi“ Gerald Kai-
ser, Eröffnung mit Bierfassan-
stich, 11:15 Uhr Einstimmung 
durch unsere Frauensport-
gruppen, 12:00 Uhr Fußball-
spiel des Vereinsnachwuch-
ses, 13:00 Uhr Fußballturnier 
ausgewählter Mannschaften/
Ehemaligenmannschaft/Alt-

herrenmannschaft, 17:00 Uhr 
Frauenmannschaft, 19:00 Uhr 
Tombola-Preisvergabe, 21:00 Uhr 
Überraschung am Abend, 
22:00 Uhr Elfmeterschießen. 

Für das Fußballturnier su-
chen wir noch Mannschaften. 
Teilnahmeanmeldungen bit-
te per E-Mail unter kontakt@
ssv-1862.de oder Tel. K. Küh-
nert, 0171 3521444/M. Unger: 
03596 502669 bzw. direkt auf 
dem Sportplatz Langburkers-
dorf unter 03596 603806 (mon-
tags von 08:00 - 12:00 Uhr).

Mitgliederversammlung 

Am 6. März 2015 fand unse-
re diesjährige Mitgliederver-
sammlung im „Wirtshaus zum 
Raupenberg“ statt. Anwesend 
waren 72 Mitglieder und als 
Gast unser Bürgermeister 
Manfred Elsner. Nach den sat-
zungsgemäß erforderlichen 
Regularien folgte der Bericht 
des Vorsitzenden Jan Pet-
zoldt. Dieser begann mit Wor-
ten des Respekts an den Bür-
germeister und dem Dank für 
25 Jahre gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit sowie Kraft, 
Mut und Hoffnung für die Zu-
kunft. Der Rechenschaftsbe-
richt zeigte die positive Ent-
wicklung des Vereins. Die 370 
Mitglieder in den vier Abteilun-
gen Fußball, Turnen, Volleyball 
und Faustball sind sportlich 
aktiv. Unser besonderer Stolz 
sind die 104 Kinder und Ju-
gendlichen beim Fußball. 31 
Übungsleiter, Trainer und Be-
treuer sichern durch ihre tolle 
Arbeit diesen Erfolg. Diesen 
und all den anderen Aktiven, 
Sponsoren und Unterstützern 

wurde gedankt. Auch Bürger-
meister Elsner richtete einige 
Worte an die Mitglieder. Die 
Berichte aus den Abteilun-
gen zeigten, dass neben dem 
Sport, Gemeinschaftssinn und 
Aktivität für ein gutes Vereins-
klima sorgen. Im Kassenbe-
richt wurde deutlich, welche 
finanziellen Aufwendungen 
zur Realisierung der Aufgaben 
notwendig sind und die gute 
Arbeit unserer Schatzmeiste-
rin Inge Schröder konnte durch 
die Kassenprüfung bestätigt 
werden. Die anwesenden 
Vereinsmitglieder entlasteten 
den bestehenden Vorstand. 
In der anschließenden Wahl 
wurde dieser wieder für die 
nächsten zwei Jahre bestätigt, 
Jan Petzoldt als Vorsitzender, 
Hermann Caspar als 2. Vor-
sitzender und Inge Schröder 
als Schatzmeisterin. Dass die 
Leitung von der guten Arbeit 
der Abteilungsleiter abhängig 
und auf die aktive Unterstüt-
zung eines jeden einzelnen 
Mitglieds angewiesen ist, wur-
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de nochmals hingewiesen. Die 
besonders Engagierten wur-
den geehrt. Maria Unger und 
Inge Schröder erhielten die 
Ehrennadel des LSB in Gold, 
Petra Kögler in Silber und Mi-

chaela Kulinna in Bronze. Ein 
letzter Dank geht an das Haus 
Benad für die gute Bewirtung 
und Bereitstellung des Saals.

Der Vorstand

    HC Sachsen e. V.

  News aus den Jugend-Teams

   Bergbau-Traditionsverein  
Hohwald e. V.

Vortragsabend zur „Faszination Pilze“

Die Pilzsaison 2015 hat zwar 
noch nicht begonnen, doch 
bereits jetzt können Sie sich 
über die verschiedenen Pilz-
arten informieren, welche in 
unseren heimischen Wäldern 
zu finden sind. Das sind nicht 
nur die auffälligen Arten, wie 
Steinpilz, Pfifferling & Co. In 
einem reich bebilderten Vor-
trag wird die Pilzsachverstän-
dige Heidrun Wawrok an die-
sem Abend auch die Vertreter 
vorstellen, welche nicht den 
typischen Hut besitzen. Ter-
min: Gold- und Mineralien-
Erlebnisstätte Berthelsdorf, 
Donnerstag, 30. April 2015, 
Beginn: 18.00 Uhr. Wegen der 
erforderlichen Planungen wird 

um eine kurze Anmeldung ge-
beten. Kontakt über R. Teich, 
Tel.: 03596 5081898 oder 
0162 6064909. 

Auch in diesem Jahr haben wir 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm an geführten 
Wanderungen zusammenge-
stellt. Neben den einmal pro 
Monat stattfindenden geführ-
ten Wanderungen für „Jeder-
mann“ bieten wir für Gruppen 
weiterhin auch individuell ge-
führte Wanderungen an. 

Der Terminkalender für geführ-
te Touren und unsere Angebo-
te finden Sie unter www.berg-
bau-im-hohwaldgebiet.de. 

Geführte Wanderung um Neustadt in Sachsen

Am Sonnabend, dem 2. Mai 
2015 laden wir wieder alle zu 
einer abwechslungsreich ge-
führten Rundwanderung um 
die Stadt Neustadt in Sachsen 
ein. Entdecken Sie mit uns 
die schönen Seiten des Neu-
städter Umlandes und erfah-
ren Sie viel Interessantes über 
Geschichte und Natur. Dies-
mal wird die Tour in Richtung 
Langburkersdorfer Teichge-

biet, Ungerwald und Neustäd-
ter Wäldchen gehen. Termin: 
Sonnabend, 2. Mai 2015, 
Beginn: 09:00 Uhr in Neu-
stadt in Sachsen, Dauer: ca. 
5 Stunden. Der genaue Treff-
punkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben. Kontakt 
über R. Teich, Tel.: 03596 
5081898 oder 0162 6064909. 

R. Teich

E-Jugend: Am 28.03.2015 
standen zwei wahre Spitzen-
spiele in der Bezirksliga an. 
Im Duell der beiden Kreisliga-
meister HCS gegen Oschatz 
setzten sich unsere Jüngs-
ten unerwartet deutlich, aber 
hochverdient, mit 15 : 6 durch. 
Im Spiel gegen den amtie-
renden Bezirksmeister Pirna/
Heidenau sahen wir einen 
echten Krimi mit wechseln-
den Führungen, harter Ver-
teidigung und Angriffskombi-
nationen mit einem Tor mehr 
für den HCS. Damit festigten 
unsere Jüngsten ihren über-
raschenden 2. Tabellenplatz 
und haben beste Chancen, 
die Saison unter den Top 3 der 
Bezirksliga abzuschließen.
 
D-Jugend: Durch einen kla-
ren 20 : 4-Sieg gegen die SG 
Klotzsche und zwei Punkte 
gegen Hartha festigte das 
D-Jugend-Team von Bärbel 
Wessel ihren 2. Tabellenplatz 
im Turnier um den Bezirks-
pokal. Aus einer klug agie-
renden Abwehr und einer gut 
aufgelegten Torhüterin (zwei 
gehaltene 7 m) schlossen sie 
ihre herrlich herausgespielten 
Angriffe erfolgreich ab. Am 
vorangegangen Spieltag ge-
lang bereits ein 19 : 16-Sieg 
gegen den Tabellenführer aus 
Großenhain und ein klares  
24 : 7 gegen Hartha. Mit vier 
Siegen in den verbleibenden 
vier Spielen besteht auch noch 
die Chance auf den Pokalsieg!

C-Jugend: Durch zwei hohe 
Auswärtssiege gegen TSV 

Bühlau - Bad Weißer Hirsch 
(29 : 10) und HSG Weißeritz-
tal (33 : 10) wurde das Ziel 
erreicht, zu den besten drei 
Teams in der Bezirksliga zu 
gehören. Schnelle erfolgreiche 
Angriffskombinationen und 
eine sichere Deckung ließen 
den Gegner kaum ins Spiel 
kommen und sorgten für klare 
Erfolge. 

Am vergangenen Spieltag traf 
unsere Mannschaft auf den 
direkten Verfolger Weinböhla 
und konnte sich mit 20 : 17 
durchsetzen und liegt nun mit 
einem 5-Punkte-Polster sogar 
auf Platz 2 der Bezirksliga.
 
B-Jugend: Am 14.03.2015 
trafen im Spitzenspiel der 
Bezirksliga die beiden bisher 
noch ungeschlagenen Teams 
des HCS und der TSV Ra-
deburg aufeinander. Bereits 
in der ersten Halbzeit zogen 
unsere Mädels mit 11 : 2 da-
von und gewannen letztlich 
klar mit 21 : 11. Eine Woche 
später wurde gegen Radebeul 
noch ein 14 : 9-Sieg hinzuge-
fügt. Somit steht das B-Ju-
gend-Team drei Spieltage vor 
Schluss ungeschlagen und 
mit einen Torverhältnis von 
+60 auf Platz 1 der Bezirksli-
ga-Tabelle.

Ausführliche Spielberichte so-
wie genauere Informationen 
über Ergebnisse, Tabellen-
stände und Punktspieltermine 
finden Sie auf der Homepage 
des HC Sachsen 
www.hc-sachsen.de.

  Stadtmeisterschaften  
  im Kegeln   

   Der KSV Neustadt lädt alle interessierten 
Freunde des Kegelsports zu einer offe-
nen Stadtmeister-schaft ein.

Ort: Kegelbahn Polenz

Termine:
Mo. bis Fr., 20. bis 24.04.2015 16:00 bis 21:00 Uhr
Sa., 25.04.2015 09:00 bis 17:00 Uhr
So., 26.04.2015 09:00 bis 14:00 Uhr

Startgebühr:
3,00 EUR für jeden Start 
(Mehrfachstart ist möglich, nur das beste Ergebnis wird gewertet)
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Spielmodus:
nicht aktive Damen  (14 und älter) 60 Wurf in die Vollen
nicht aktive Herren  (14 und älter) 60 Wurf in die Vollen
Damen (14 bis 49) 100 Wurf gemischt
Herren (14 bis 49) 100 Wurf gemischt
Seniorinnen (50 u. älter) 100 Wurf gemischt
Senioren (50 u. älter) 100 Wurf gemischt

Siegerehrung: Sonntag, 26.04.2015 gegen 14:15 Uhr, Kegel-
bahn Polenz
Die drei besten Starter jeder Klasse werden mit einer Urkunde 
und einem Sachpreis ausgezeichnet.

Gut Holz!

Freie Kleingärten
Mitte: Landesmeister Florian Baumgart, links: 2. Platz Henry Hirte

Der Kleingartenverein „Son-
nenland“ e. V. Langburkersdorf 
gibt vier Kleingärten kostenlos 
ab. Größe ca. 200 - 300 qm in 
sehr schöner Lage, je mit klei-
ner Laube, ca. 10 m, Wasser- 
und Elektro-Anschluss.
Infos über den Verein unter 
03596 503512.

Kleingarten (Bild unten), Flur-

stück Nr. 256/1 der Gemar-
kung Krumhermsdorf mit einer 
Größe von 390 qm (Pachtzins 
0,31 EUR/qm im Jahr somit 
120,90 EUR) mit sofortiger 
Wirkung abzugeben, bebaut 
mit einer Gartenlaube, Trink-
wasseranschluss vorhanden. 
Bei Interesse bitte Kontakt 
mit Herrn Fichtner, Tel. 0351 
2846964, aufnehmen.

  Pistolenschützenverein 
  Neustadt in Sachsen e. V.

Landesmeisterschaften des Sächsischen  
Schützenbundes Druckluftwaffen vom 20. bis  
22. März 2015 in Markkleeberg

Was sich bei den Bezirks-
meisterschaften bereits ange-
deutet hat, setzte sich leider 
in den Ergebnissen bei den 
Landesmeisterschaften fort. 
Zwar hat der PSV Neustadt 
zwei Landesmeistertitel (Flo-
rian Baumgart und Manfred 
Simon) sowie drei 2. Plätze 
(Henry Hirte, Jens Ehnert und 
Anke Matthes) erreicht. Aber 
die Ergebnisse waren nicht 
zufriedenstellend. 

Außer Manfred Simon und 
Jens Ehnert konnten die an-

deren Schützen nicht an ihr 
wahres Leistungsvermögen 
anknüpfen. 

Das drückt sich u. a. darin 
aus, dass nach gegenwärti-
gem Stand nur drei Schützen 
(Florian Baumgart, Anke Mat-
thes und Manfred Simon) die 
Limitvorgabe für die Deutsche 
Meisterschaft erreicht haben. 

Lobend erwähnt werden muss 
Dr. Thomas Bienengräber, der 
einen guten 5. Platz mit dem 
Luftgewehr erkämpfte.

Als Kreisschützenkönige nah-
men zwei Schützen am Lan-
deskönigsschießen 2015 teil. 

Dabei belegte Anke Matthes 
einen guten 4. und Henry Hirte 
einen 10. Platz. Bessere Leis-
tungen erzielte mit der Luft-
pistole Auflage Peter Thomas, 

der dieses Jahr für den SV Di-
ana Bitterfeld startete. Diese 
Mannschaft wurde Landes-
meister in Sachsen-Anhalt, die 
Schützen schafften sowohl als 
Mannschaft als auch als Ein-
zelschützen das Limit für die 
Deutschen Meisterschaften in 
Hannover.

Landesmeister Mannschaft SV Diana Bitterfeld: v. l. Peter Tho-
mas, Dieter Jaeckel, Klaus Zimpel (Landesmeister Einzelwertung)

Bezirksmeisterschaften Druckluftwaffen  
vom 27.02. bis 01.03.2015 in Dresden
An den Bezirksmeisterschaf-
ten in Dresden nahmen vom 
PSV Neustadt zwölf Luft-
pistolenschützen sowie ein 
Luftgewehrschütze teil. Die 
Platzierung war nicht ganz zu-
friedenstellend, da der Verein 
diesmal nur zwei Bezirksmeis-
ter (Henry Hirte mit 369 Rin-
gen und Anke Matthes mit 370 
Ringen) sowie den Bezirks-
meister Mannschaft Alters-
klasse stellte. 2. Plätze erran-
gen Florian Baumgart, Micha 
Prochaska, Manfred Simon 
sowie Dr. Thomas Bienengrä-

ber mit dem Luftgewehr. Einen 
3. Platz errang Jörg Wehner. 
Außer mit den Ergebnissen 
der beiden Bezirksmeister und 
Jörg Wehner mit 364 Ringen 
blieben die anderen Schützen 
unter den Erwartungen. 

Es zeigt sich, dass nur bei 
regelmäßigen und erweiter-
ten Trainingszeiten bessere 
Ergebnisse erreicht werden 
können. Ob die Steigerung bis 
zu den Landesmeisterschaf-
ten noch möglich ist, ist in der 
Kürze der Zeit fraglich.
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   Förder- und  
Heimatverein Schloss 
Langburkersdorf e. V.

Frühjahrsputz im Schlossgelände Langburkersdorf

Ski alpin

Deutsche Schülermeisterschaft in Sudelfeld

Wie angekündigt, fand am 
Samstag, dem 28.03.2015, der 
alljährliche Frühjahrsputz des 
Schlossvereins statt. Es war 
erfreulich, dass trotz des nicht 

gerade günstigen Wetters am 
Morgen so viele Helfer mit Ar-
beitsgeräten ankamen. Beim 
Frühjahrsputz wurden Wiese und 
Wege vom Laub befreit, Scheu-
ne und Nebenräume gründlich 
gereinigt und die Umrandung 
der Glocke neu bepflanzt. Dank 
der vielen Teilnehmer war alles 
schneller geschafft, als geplant. 
Zum Abschluss gab es für alle 
Kartoffelsuppe, die half auch 
gleich gegen die unangenehme 
Kälte. 

Wir danken noch einmal allen 
Beteiligten für ihre Hilfe und ganz 
besonders der Gärtnerei Gru-
schwitz Langburkersdorf für die 
zur Verfügung gestellten  Pflan-
zen für die Glockenumrandung.

Ostermarkt in der Hofmühle

Am Sonntag vor Ostern lud die 
Hofmühle wieder zum Oster-
markt ein. Viele bereits bewähr-
te Dinge waren im Angebot. In 
jedem Raum gab es Verkaufs- 
oder Bastelstände mit viel 
Schönem. So wurde gestrickt, 
gefilzt, gehäkelt und genäht, 
geflochten oder geklebt - bunt 
und vielseitig.  Beim Klöppeln 
oder Spinnen konnte man so-
gar zusehen. Die Kinder hatten 
verschiedene Gelegenheiten,  
kleine Ostergeschenke zu er-
stellen. Begehrt waren wieder 
die Gestecke, aber auch beim 
Eierbechergestalten herrschte 
Andrang. Die beiden Osterha-
sen verteilten Naschereien an 
die Kleinsten. Wie immer gab 
es selbst gebackenen Kuchen, 

Bratwurst oder Wiener sowie 
kalte und warme Getränke. 
Trotz des schlechten Wetters 
kamen sehr viele Besucher. Das 
zeigt, dass das Interesse an der 
Hofmühle nach wie vor sehr 
groß ist. Viele kommen gern 
immer wieder, aber auch neue 
Gäste konnten begrüßt werden. 
Sie zeigten besonders ihre An-
erkennung für die vielen histori-
schen Ausstellungsstücke.
Das Team der Hofmühle be-
dankt sich bei allen Beteiligten 
für ihre Hilfe, diesen Tag so er-
folgreich zu gestalten und na-
türlich bei den zahlreichen Gäs-
ten für ihr Kommen. Besonderer 
Dank gilt Familie Mutscher, die 
wie immer „den Hut“ aufhatte.

Vorstand

Severin Thiele schafft die Sen-
sation und gewinnt den Sla-
lom in der Altersklasse U14
Vom 27. bis 30.03.2015 fand am 
Waldkopf in Sudelfeld die Deut-
sche Schülermeisterschaft 2015 
statt. Aus Sachsen konnten sich 
mit ihren Ergebnissen Julia Meh-
ner vom ASC Oberwiesenthal 
sowie Severin und Sebastian 
Thiele vom SC Rugiswalde für 
den Saisonhöhepunkt qualifizie-
ren.
Sowohl Severin als auch Se-
bastian konnten sich nach dem 
ersten Lauf am Samstag im 
vorderen Mittelfeld aller Läufer 
platzieren. Leider patzten beide 
im zweiten Durchgang und so 
musste sich Sebastian mit Platz 
25 in der Altersklasse U16 und 
Severin mit Platz 7 in der Alters-
klasse U14 begnügen.
Auch am Sonntag erwischten 
sowohl Severin als auch Se-
bastian einen sehr guten ersten 
Lauf. Leider verpasste Sebas-
tian im zweiten Durchgang das 
letzte Tor und wurde disqualifi-
ziert. So lagen nun alle Hoffnun-
gen auf Severin, denn er führte 
in der Wertung der Altersklas-
se U14. Mit einem beherzten  
2. Lauf ließ er nichts anbrennen 
und fuhr souverän zum Sieg 

seiner Altersklasse. Herzlichen 
Glückwunsch!
Als Höhepunkt fand dann am 
Montag noch ein Parallel-Team-
Slalom statt. Die erste Runde 
konnte unser Team Sachsen 
gegen Baden-Württemberg IV 
durch die Siege der drei säch-
sischen Teilnehmer klar für sich 
entscheiden. Im Achtelfinale 
musste gegen das Team Allgäu 
II gefahren werden. Nach drei 
Läufen stand es 2 : 1 für das 
Team. Auch Sebastian, unser 
4. Starter, kam hervorragend 
aus der Startklappe und konn-
te nach der Hälfte des Rennens 
einen Vorsprung herausfahren. 
Leider riskierte er wieder mal zu 
viel und stürzte. So stand es 2 : 2 
und ein hauchdünner Vorsprung 
der beiden besten Läufer des 
Allgäus gegenüber Julia und Se-
verin verhinderte den Einzug in 
das Viertelfinale. Mit der Deut-
schen Schülermeisterschaft fin-
det eine sehr erfolgreiche Saison 
für die Sportler des SC Rugi-
swalde seinen Abschluss. Ein 
herzliches Dankeschön gilt den 
vielen Helfern sowie den Trai-
nern, Betreuern und Sponsoren 
und nicht zuletzt dem SC Rugi-
swalde für die immer währende 
Unterstützung. (thi)

Antennengemeinschaft Kabelfernsehen 
Rückersdorf e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am 12.05.2015, 19:00 Uhr, findet im Gemeindehaus Rückers-
dorf die ordentliche Mitgliederversammlung statt, zu der wir 
alle Mitglieder unseres Vereins recht herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4.  Diskussion und Entlastung des Vorstandes
5.  sonstige Anfragen und Probleme
Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Der Vorstand
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Verein Freibad Neustadt e. V.

Frühjahrsputz im Stadtbad

melte er Lieder mit z. T. fri-
volen, für die damalige Zeit 
anstößigen Texten. Er gab sie 
in einer Liederhandschrift mit 
etwa 100 Texten und Melodien 
heraus, die 200 Jahre später 
Gegenstand mehrerer wis-
senschaftlicher Abhandlungen 
war. Nach dem Studium kam 
er nach Neustadt zurück, war 
ab 1675 Rektor der hiesigen 
Stadtschule und gründete eine 
Familie. Einer seiner Söhne 
wurde ebenfalls Rektor, erst in 
Annaberg, später in Zwickau. 
Sein Enkel Christian August 
Clodius (1737 - 1784) wieder-
um war um 1760 Professor für 
Philosophie und Logik, später 
Rektor der Leipziger Univer-
sität; Johann Wolfgang von 
Goethe nahm an mindestens 
einem seiner Praktika teil. Der 
Sebnitzer Historiker Manfred 
Schober hat die Familienge-
schichte und das Werk von 
Christian Clodius erforscht 
und mir seine Ergebnisse zur 
Verfügung gestellt - danke! 
Wie lange die Familie Clodius 
das Haus am Markt bewohn-
te, ist nicht bekannt. Aber 100 

Jahre später, 1765, wurde hier 
die erste Post von Neustadt 
eröffnet. 
Deshalb ist es auch als „Alte 
Post“ bekannt, die Seitengas-
se heißt noch heute „Postgas-
se“. Im Neustädter Anzeiger 
vom 6. März 2015, S. 10 wird 
auf das 250-jährige Post-
Jubiläum verwiesen; im Neu-
städter Heimatheft „675 Jahre 
Neustadt“ widmet sich Ralph 
Grützner auf S. 65 ff. der Neu-
städter Postgeschichte. 
Das Haus auf dem Markt war 
kein Postamt im heutigen 
Sinn. 
Bis 1857 wurden hier die Post-
kutschen abgefertigt, die z. B. 
nach Dresden, Bautzen, Rum-
burg oder Zittau fuhren und 
neben Briefen und Paketen 
auch Personen beförderten. 
Die Stallungen und Wagenre-
misen waren im Hintergebäu-
de, das von der Postgasse 
und der Langen Gasse aus zu-
gänglich war, untergebracht. 

Dr. Ingrid Grosse unter Mitar-
beit von Herrn Gunter Finster-
busch (Fortsetzung folgt)

Wie jedes Jahr trafen sich 
Ende März 30 Mitglieder des 
Vereines Freibad Neustadt e. 
V. auf dem Gelände des Stadt-
bades zum gemeinsamen 
Frühjahrsputz. Nach dem Win-
ter hatte sich wieder allerhand 
Unrat angesammelt, der nun 
entfernt und damit das Bad für 
die bevorstehende Badesai-
son vorbereitet wurde. 
Die Mitarbeiter des Städti-
schen Bauhofes hatten im 
Bad auch schon gute Arbeit 

geleistet, sodass dem Beginn 
der Freibadsaison nichts mehr 
im Wege steht. 
Hoffen wir nun bald auf schö-
nes Wetter mit Sonnenschein, 
damit das Stadtbad wieder 
zum Schwimmen und Sonnen 
genutzt werden kann. 
Nach getaner Arbeit ging der 
Frühjahrsputz-Einsatz in ge-
mütlicher Runde zu Ende. 

Allen fleißigen Helfern vielen 
Dank für ihren Einsatz! U. K.

Historisches

Neustädter Geschichte und Geschichten

Jedes alte Haus hat eine Ge-
schichte. Wenn man die Gele-
genheit hat, in alten Akten und 
Grundbüchern zu recherchie-
ren, kommen oft interessante 
und ungewöhnliche Fakten 
zutage. 

In loser Folge werde ich dem-
nächst erzählen, was ich über 
verschiedene Häuser hier in 
Neustadt erfahren konnte. 

Den Anfang macht „Das Haus 
Markt 19“ (Teil 1).

Dieses Haus an der Südoste-
cke des Marktes macht nicht 
den Eindruck, als sei es be-
sonders geschichtsträchtig. 
Aber dieser Eindruck trügt! Vor 
130 Jahren war es noch eines 
der prächtigsten am Markt, 
aber dann wurde es durch ein 
Feuer vernichtet und weniger 
prunkvoll wieder aufgebaut. 
Doch der Reihe nach! 
Das Haus, das bis Ende des 
19. Jh. die Haus- oder Brand-
katasternummer 173 hatte, 
war früher bekannt unter dem 
Namen „Clodius’sches Haus“. 
So wird es z. B. in der Chronik 
der Neustädter Bürgermeis-
terfamilie Richter bezeichnet, 
die 1933 zum 600-jährigen 
Stadtjubiläum Neustadts er-
schien. Die Familie Klöde, la-
teinisch Clodius, wohnte dort 
bereits um 1650. Johann Clo-
dius (1603 - 1685) war damals 
Diakon in Neustadt. Berühmt-
berüchtigt wurde aber sein Sohn 
Christian Clodius (1647 - 1717). 
Als Student in Leipzig sam-

Sonstiges

   Lions Club Sebnitz  
hat neuen Vorstand gewählt 

Jedes Jahr im Frühjahr zur 
Mitgliederversammlung wird 
nach der Satzung des Lions 
Club Sebnitz ein neuer Vor-
stand gewählt. Zwingend sind 
in Persona der Präsident und 
der Vizepräsident neu zu wäh-
len. Die anderen Vorstands-
funktionen können, müssen 
aber nicht, jährlich durch an-
dere Clubmitglieder besetzt 
werden. Der neue Vorstand 
nimmt ab dem 1. Juli 2015 sei-
ne Tätigkeit auf (das Lionsjahr 
beginnt am 1. Juli und endet 
am 30. Juni des Folgejahres).

Folgende Personen wurden 
für die einzelnen Funktionen 
im Vorstand gewählt:

Präsident Dr. Arnd Autenrieth, 
Vizepräsident Peter Boden, 
Sekretär Hans-Ulrich Wach-
ter, Schatzmeister Daniel 
Mitzscherlich, Activity-Beauf-
tragter Werner Klose und PR-
Beauftragter Hans-Friedrich 
Jansen.

Der noch amtierende Präsi-
dent Ulrich Spiegel wird als 
Pastpräsident noch ein Jahr 
den neuen Vorstand unterstüt-
zen und begonnene Projekte, 
die über den 30.06.2015 hi-
nausgehen, weiter begleiten 
und fortführen.

Matthias Mews
Lions Club Sebnitz 

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Eröffnung des Diakonie Zentrums  
Neustadt in Sachsen

Wer hat den schönsten Osterbaum?

Die Diakonie Pirna eröffnete 
am 1. April 2015 mit einem 
Tag der offenen Tür ihr Dia-
konie-Zentrum in Neustadt in 
Sachsen. Viele Interessierte 
kamen vorbei, um das Ange-
bot kennen zu lernen und sich 
in den neuen Räumlichkeiten 
umzuschauen. Sie nutzten die 
Gelegenheit, um mit Mitar-
beitern der Diakonie Pirna ins 
Gespräch zu kommen. Im ver-
gangenen Jahr etablierte sich 
an dieser Stelle bereits der Al-
lerhand Gebrauchtwarenladen. 
Regelmäßig spendeten Men-
schen nicht mehr benötigte 
Möbel und Elektrogeräte sowie 
Kleidung und Haushaltswaren, 
die dann günstig verkauft wer-
den konnten. Durch den Um-
bau steht nun zusätzliche Ver-
kaufsfläche im Obergeschoss 
zur Verfügung. Hier gibt es 
außerdem auch Räumlichkei-
ten für die Suchtberatung, die 
Offene Behindertenhilfe und 
die Allgemeine Soziale Bera-
tung. Vervollständigt wird das 

Angebot durch die Schuldner-
beratung der AWO. Leider gibt 
es noch keinen Lift für Roll-
stühle und Kinderwagen. Hier-
für bittet die Diakonie Pirna um 
Spenden: Bank für Kirche und 
Diakonie, IBAN: DE33 3506 
0190 1612 4400 14, BIC: GE-
NODED1 DKD.
Die neuen Räume bieten aus-
reichend Platz für weitere An-
gebote. So entsteht derzeit ein 
Konzept für Gemeinwesenar-
beit in Neustadt in Sachsen. 
Menschen sollen Gelegenheit 
haben, einander kennen zu 
lernen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und ge-
meinsamen Interessen nach-
zugehen. So wird das neue 
Diakonie Zentrum auch ein 
Zentrum der Kommunikation. 
Es bietet neben Hilfsangebo-
ten auch Möglichkeiten der 
Begegnung und ist Ausgangs-
punkt von Aktionen.

Konstanze Kawa, 
Öffentlichkeitsarbeit

„Viele Wege führen Dich dem Guten zu.  
Die Wege sind da, gehen musst Du.“

Das Malteser Trauercafé ist 
eine Gelegenheit, sich mit 
Menschen zu treffen, die 
ebenfalls von Trauer betroffen 
sind. Das Trauercafé ist immer 
am letzten Montag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr in 
dem Beratungsraum vom Mal-
teser Hilfsdienst e. V., Kirch-
platz 2 in Neustadt in Sachsen 
geöffnet. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Bewegung in der Natur sind 
erste Trittsteine in der Trauer. 
Deshalb möchten wir Sie am 
20. April zu einem gemeinsa-
men Spaziergang auf die Göt-

zinger Höhe einladen. Dort 
besteht die Möglichkeit sich 
miteinander auszutauschen. 
Treffpunkt ist 15:00 Uhr der 
Parkplatz hinter der Mariba 
Freizeitwelt. Gegen 18:00 Uhr 
kehren wir dann zurück. Be-
gleitet werden Sie jeweils von 
Mitarbeiterinnen und ehren-
amtlichen Trauerbegleitern. 
Bei schlechtem Wetter fällt der 
Spaziergang aus. 

Unsere Kontaktdaten: Carolin 
Konopke, Tel.: 03596 5089705 
oder 0151 46134736, E-Mail: 
konopke@malteser- pirna.de.

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Der Frühling ist nun endlich 
da. Alle haben sehnsüch-
tig darauf gewartet und freu-
en sich über schönes Wetter. 
Endlich können wieder lange 
und erholsame Spaziergänge 
an der frischen Luft gemacht 
werden. Der April beginnt mit 
dem Osterfest. Es wird gebas-
telt und dekoriert. Viele bunte 
Ostersträucher schmücken die 
Grundstücke. Auch wir in der 
Tagespflege haben uns zum 
Ziel gesetzt, wie jedes Jahr, ei-
nen schönen Strauch mit vielen 
bunten Ostereiern herzurichten.
Schon Tage vorher wurden 
Eier bemalt, getaucht, marmo-
riert und mit bunten Schleifen 
versehen. Jeder Gast in der Ta-
gespflege war mit Eifer dabei 
und wollte die schönsten Eier 
kreieren. Mit viel Geschick und 
Kreativität entstanden richti-
ge kleine Kunstwerke. Viele 
Bewohner erzählten uns von 
den Osterfeiertagen, wie sie 
diese früher mit ihren Kindern 

verbracht haben und welche 
Rituale es in der Familie dabei 
gab. Auch über traditionelle 
Ostergerichte (vom Braten bis 
zum Dessert) tauschten sich 
die Bewohner aus. Um uns 
auf die bevorstehenden Tage 
bis zum Osterfest einzustim-
men, gab es natürlich selbst 
gemachten Eierlikör. Wir hat-
ten sehr viel Spaß. Unsere fer-
tigen Produkte legten wir in ei-
nen Korb und ab ging es nach 
draußen. Den Strauch zum 
Schmücken hatten wir schon 
vorher rausgesucht. Viele 
Hände ließen nicht lange auf 
sich warten und im „Nu“ war 
aus dem kahlen Strauch ein 
richtiges kleines Kunstwerk 
geworden. Wir waren mächtig 
stolz auf das Resultat. Für uns 
steht fest, auf der Dresdner 
Straße in Neustadt steht der 
schönste Osterbaum.

Das Team der Tagespflege 
Kathrin Vogel

Bereitschaftsdienste

(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte 
jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

18./19.04.2015
DS Jänchen, Böhmische Straße 6
Neustadt 03596 602270

25./26.04.2015
Dr. Förster, An der Mühle 4
Dürrröhrsdorf 035026 91290
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Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbe-
reitschaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr 
morgens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte 
unter 03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) anru-
fen bzw. unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apo-
theken haben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

18.04.2015
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, 
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2 03594 779010

19.04.2015
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71 03596 602030

25.04.2015
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 035971 53737
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15 035951 31412

26.04.2015
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14 03594 703127

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr über die 
Rettungsleitstelle 0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
Stolpen, OT Rennersdorf 035973 2830

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi-Kirche 
Wir laden zu den Gottesdiensten in die 
St. Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet 
jeden Sonntag Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden -
bitte im Pfarramt anfragen!

Sonntag, 19.04. - 2. Sonntag nach Ostern - Miserikordias 
Domini
09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der Kon-

firmanden, Pfr. Schellenberger, Kollekte für eigene 
Gemeinde

Sonntag, 26.04. - 3. Sonntag nach Ostern - Jubilate
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger, Kollekte 

für Kirchenmusik

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus
1. und 2.Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs 
17:00 - 18:30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, im „Schafstall“ 
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im Diakonat

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags, 19:30 - 23:00 Uhr 
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: 23.04., 20:00 Uhr im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: 04.05., 18:30 Uhr im Schaf-
stall
Gebetskreis der Ev. Grundschule: 30.04., 20:00 Uhr in der Schule
Taizè-Gebet: 20.04., 18:00 Uhr in der Sakristei
Alpha-Bibelkreis: 29.04., 19:30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs 18:30 Uhr im Diakonat
Besuchsdienst: 28.04., 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kirchenmusik
Kurrende: montags, 15:45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Jugendchor: freitags, 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags, 19:15 Uhr, Neustadt (Sakristei)
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 21.04., 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Langburkers-
dorf

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 19.04. - Misericordias Domini
10:00 Uhr  Gottesdienst zur Vorstellung der Konfirmanden 

mit Taufe in Bühlau
17:00 Uhr  „Frühlingskonzert“ mit Tom Adle in Rückersdorf

Sonnabend, 25.04.
19:00 Uhr  Tischabendmahl für die Konfirmanden, Eltern, Pa-

ten, Kirchvorsteher und die Gemeinde in Rückers-
dorf

Sonntag, 26.04. - Jubilate
10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation für alle Kirchor-

te in Oberottendorf

Zusammenkünfte
Kindervormittag: 
Oberottendorf, 18.04.2015, 09:30 - 12:00 Uhr
Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr, Lauterbach/Oberottendorf 
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr, Rückersdorf, Dienstag, 21.04.
 Frauendienste:
14:00 Uhr, Rückersdorf, Dienstag, 21.04. 
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 035973 26401/26412
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Katholische Kirche St. Gertrud
3. Sonntag der Osterzeit 18./19.04.
Sa., 17:00 Uhr  Heilige Messe
So., 11:00 Uhr  Heilige Messe

4. Sonntag der Osterzeit 25./26.04.
Sa., 17:00 Uhr  Heilige Messe
So., 11:00 Uhr  Heilige Messe
 
Heilige Messen an den Werktagen
Mi., 22.04.
18:00 Uhr  Heilige Messe
Fr., 24.04.
18:00 Uhr  Heilige Messe - Fest des hl. Evangelisten Markus
Mi., 29.04.
18:00 Uhr  Heilige Messe - Fest der hl. Katharina von Siena
Fr., 01.05.  Heilige Messe nach Absprache - Fest des hl. Josef, 

des Arbeiters
 
Sonstige Vermeldungen
Jugendabende und Krankenbesuche nach Absprache
Für Ihren in der vergangenen Zeit geleisteten Beitrag in Form 
des Kirchgeldes, der Kollekte und der Spende zur Unterstützung 
unserer vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde danken wir Ihnen 
sehr herzlich. Die Möglichkeit zum Empfang des Bußsakramen-
tes besteht vor und nach jeder Heiligen Messe sowie jederzeit 
nach Absprache.
 
Pfarrer Edward Wasowicz, Struvestr. 5, 01844 Neustadt in Sach-
sen, Tel. 03596 603380 
Sprechzeiten: nach jeder Hl. Messe bzw. Terminabsprache 
Pfarrbüro: Mi./Fr. 17:00 - 18:00 Uhr, Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
Pfarrkasse: Herr Henneberg, Fr. 09:30 - 11:30 Uhr 

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Mittwoch, 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8, 01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge im April 2015
19.04.15 Was Gottes Herrschaft für uns bewirken kann 
25.04.15 Kreiskongress in Glauchau
 Motto: „Suche weiterhin Jehovas Gerechtigkeit! 

(Mat. 6:33)“

www.jw.org 

Anzeigen

Vermiete modernes Haus in Ottendorf bei Sebnitz,
 60 m2 Wfl., Wohnküche, Schlafzimmer, DU/WC, 1 Zimmer mit DG, Zentralheizung 

und Kaminofen, Terrasse, PKW-Stellplatz   Tel. 03 59 71 / 5 49 25

                         
                  ����   �

Wohnungsgenossenschaft Neustadt/Sachsen eG

Maxim-Gorki-Straße 41
01844 Neustadt in Sachsen

Schöner Wohnen in Neustadt, Sebnitz, Stolpen oder Bad Schandau 
mit gutem Vermieterservice und geringen Nebenkosten.

Tel.: 03596/5559-10 | Fax: 03596/5559-20 | E-Mail: info@wg-neustadt.de

… und
wo wohnen Sie?
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                     In Liebe nehmen wir Abschied von

            Ingeborg Becker
                    * 25.08.1944      † 03.04.2015

          In stiller Trauer
           Ehemann Herbert

Söhne Steffen und Torsten mit Familien
und alle Angehörigen

Wir setzen ihre Urne am Sonnabend, dem 18.04.2015,
11 Uhr auf dem Urnenhain am Plader in Sebnitz bei.

Polenz

Gottfried Irmschler
* 11. August 1943   † 9. April 2015

Gekämpft hast du alleine.
Gelitten haben wir gemeinsam.
Verloren haben wir alle.

In stiller Trauer
Ehefrau Regina
seine Kinder Susann, Ulrike und 
Steffi mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 
27.4.2015, 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Nichts wird mehr so sein, wie es war.

Sebnitz · Zwingerstraße 6 · Telefon 035971 53780
www.bestattungen-sebnitz.de

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de
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     Bestattungen und
Trauerhilfe Sebnitz

Ohne Dich.
Zwei Worte so leicht zu sagen –
und doch so endlos schwer zu ertragen.
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Umfassend und
                    fair beraten

Umfassend und
                    fair beraten

Neustadt, 
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89
bestattung-lohr@t-online.de 

www.bestattung-lohr.de

Wir nehmen
Abschied

Hilfe in schweren
Stunden

Die Bedeutung von Traueranzeigen
Stirbt ein Angehöriger, wird von den Hinterbliebenen meist eine
Traueranzeige aufgegeben. Die Anzeige soll den Tod des Men-
schen in der Stadt, in der er lebte, bekannt geben. Eine Traueran-
zeige kann gleichzeitig als Einladung zur Beisetzung und zur Trau-
erfeier genutzt werden. Damit werden die Angehörigen von der
Aufgabe entlastet, selbst die Trauergäste einzuladen. Eine Trauer-
anzeige enthält einige zentrale Elemente. Neben dem Namen des
Verstorbenen und dessen Lebensdaten wird meist ein persönlicher
Text der Angehörigen oder ein Sinnspruch eingefügt. Auch Bildele-
mente wie betende Hände oder ein Kreuz werden häufig genutzt.
Die Angehörigen drücken damit den Verlust aus, den sie erlitten
haben. Meist wird die lokale Tageszeitung für die Platzierung ei-
ner Traueranzeige gewählt. Mittlerweile können diese Anzeigen
jedoch auch im Internet auf Trauerportalen veröffentlicht werden.
Die Kosten für eine Traueranzeige variieren sehr stark. Während
einige Trauerportale eine kostenlose Veröffentlichung anbieten,
können Anzeigen in Tageszeitungen mehrere Hundert Euro kosten.
Dabei ist der Preis abhängig vom Umfang der Anzeige.

Quelle: www.bestattungen.de

- Anzeige -
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Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Platz Torverhältnis Punkte Verein

6 33:34 39

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,76
Betragen** Note: 2,47
Bester Spieler: Hitz, Marvin 72,2 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

76,90 % 15,40 % 7,70 %
Platz Torverhältnis Punkte Verein

11 33:44 32

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,44
Betragen** Note: 2,62
Bester Spieler: Plattenhardt 51,3 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

32,50 % 64,90 % 2,60 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

9 41:54 35

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,00
Betragen** Note: 2,85
Bester Spieler: Wolf 54,5 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

81,30 % 17,90 % 0,80 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

10 34:34 33

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,54
Betragen** Note: 2,75
Bester Spieler: Reus 26,8 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

55,80 % 20,90 % 23,30 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

8 51:54 35

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,83
Betragen** Note: 4,08
Bester Spieler: Zambrano 58,8 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

6,80 % 23,30 % 69,90 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

14 27:36 28

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,53
Betragen** Note: 2,30
Bester Spieler: Bürki 89,3 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

23,30 % 30,20 % 46,50 %
Platz Torverhältnis Punkte Verein

16 16:41 25

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 5,08
Betragen** Note: 4,99
Bester Spieler: Adler 35,2 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

14,40 % 13,80 % 71,80 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

15 31:44 28

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,82
Betragen** Note: 2,37
Bester Spieler: Zieler 40,0 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

85,90 % 8,00 % 6,10 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

7 41:42 37

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,82
Betragen** Note: 3,18
Bester Spieler: Rudy 51,3 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

56,60 % 18,90 % 24,50 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

13 26:33 30

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,29
Betragen** Note: 2,96
Bester Spieler: Osako 44,0 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

69,60 % 13,00 % 17,40 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

4 49:29 48

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,52
Betragen** Note: 1,72
Bester Spieler: Castro 90,8 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

90,20 % 8,60 % 1,20 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

12 35:36 31

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,18
Betragen** Note: 1,99
Bester Spieler: Geis 87,5 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

42,30 % 7,00 % 50,70 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

3 41:21 50

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,64
Betragen** Note: 1,61
Bester Spieler: Herrmann 92,3 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

87,30 % 7,90 % 4,80 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

1 71:13 67

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,62
Betragen** Note: 1,80
Bester Spieler: Lewandowski 71,3 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

99,90 % 0,10 % 0,00 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

17 23:52 24

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,95
Betragen** Note: 3,77
Bester Spieler: Hünemeier 40,8 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

48,90 % 6,70 % 44,40 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

5 37:31 40

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,38
Betragen** Note: 3,58
Bester Spieler: Fährmann 42,9 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

78,00 % 14,90 % 7,10 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

18 28:49 23

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,43
Betragen** Note: 2,89
Bester Spieler: Ulreich 46,7 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

79,50 % 7,30 % 13,20 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

2 60:30 57

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,96
Betragen** Note: 1,68
Bester Spieler: de Bruyne 71,4 %

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

97,20 % 2,80 % 0,00 %

bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 1

5

Die Bundesliga-Fanbox zum
27. Spieltag wird präsentiert von

Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

So beurteilen die Fans das Ergebnis ihrer Mannschaft am nächsten Spieltag:

Sieg Unentschieden Niederlage VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG Sieg Unentschieden Niederlage
87,3 % 7,9 % 4,8 % Bor. Mönchengladbach : Borussia Dortmund 55,8 % 20,9 % 23,3 %
42,3 % 7,0 % 50,7 % 1. FSV Mainz 05 : Bayer 04 Leverkusen 90,2 % 8,6 % 1,2 %
14,4 % 13,8 % 71,8 % Hamburger SV : VfL Wolfsburg 97,2 % 2,8 % 0,0 %
48,9 % 6,7 % 44,4 % SC Paderborn 07 : FC Augsburg 76,9 % 15,4 % 7,7 %
69,6 % 13,0 % 17,4 % 1. FC Köln : 1899 Ho� enheim 56,6 % 18,9 % 24,5 %
85,9 % 8,0 % 6,1 % Hannover 96 : Hertha BSC 32,5 % 64,9 % 2,6 %
79,5 % 7,3 % 13,2 % VfB Stuttgart : Werder Bremen 81,3 % 17,9 % 0,8 %
99,9 % 0,1 % 0,0 % FC Bayern München : Eintracht Frankfurt 6,8 % 23,3 % 69,9 %
78,0 % 14,9 % 7,1 % FC Schalke 04 : SC Freiburg 23,3 % 30,2 % 46,5 %

-flyerdruck.de
Mehr unter: 

www.LW-fl yerdruck.de

   *Leistung = Durchschnittswert aus Bewertung: Torwart / Abwehr / Mittelfeld /Angri�  
**Betragen = Durchschnittswert aus Bewertung: Attraktivität des Spiels /Kampfgeist /Teamgeist /Fairplay

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!
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Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

✗

✗

 Chiffre gewünscht, Achtung: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!
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Autohaus Nitschke GmbH

02625 Bautzen  Dresdener Straße 62  Tel. 03591 / 37 90 90
01844 Neustadt  Polenztalstraße 10  Tel. 03596 / 59 98 00
www.nissan-nitschke.de

Frühlings-Check und Reifenwechsel
Auch wenn die Zeit umgestellt und die Tage wieder länger sind: 
Echte Wintersportfans nutzen die Saison aus, so lange es noch 
weiß auf den Höhen der Alpen glitzert. Auf dem Weg ins Gebirge 
ist auch jetzt noch das volle Winterpaket am Auto gefragt: Frost-
schutz in Kühler und Scheibenwaschanlage überprüfen, Scheiben-
kratzer und warme Decke dabei haben, das ist auch dann noch 
wichtig, wenn sich im Flachland der Frühling präsentiert.
Nässe, Frost und Schnee, Salz und Rollsplitt: Der zurückliegende 
Winter hat dem Auto ganz schön zugesetzt. Es wird höchste Zeit, 
einen Frühjahrs-Check in der Werkstatt zu vereinbaren - dann 
klappt es auch mit einem Wunschtermin. „Der Fachmann prüft 
alle Schwachstellen und kann gleich die Sommerreifen aufziehen“, 
empfiehlt Continental-Pressesprecher Klaus Engelhart. Der Mecha-
niker kontrolliert auch, ob die vorhandenen Sommerreifen noch ge-
nügend Profil haben, unbeschädigt und nicht zu alt sind.  (djd)

- Anzeige -

Windschutzscheibe im Visier
Tief stehende Sonne, Regen und entgegenkommende Scheinwerfer 
bringen es ans Licht: Kratzer und Steinschlagschäden in der Wind-
schutzscheibe blenden. „Das ist nicht nur unangenehm, sondern 
auch gefährlich“, warnt Ulrich Köster vom Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewerbe. Autofahrer sollten schnellstmöglich 
in ihre Werkstatt fahren. Die Kfz-Meisterbetriebe sind mit ihrem 
Know-how und den räumlichen Bedingungen auf diese Arbeiten 
spezialisiert. Doch nicht jede Frontscheibe muss ausgetauscht 
werden. Rund 30 Prozent der Schäden sind reparabel. Für die 
Steinschlag-Reparatur nutzen die Profis Kunstharz. Nach der Rei-
nigung und dem Entfernen von Luft mit einer Vakuumpumpe wird 
das Füllmaterial mittels Injektor in das Einschlagloch gepresst und 
unter UV-Licht ausgehärtet. Das Finish setzen Glasreinigung und 
-politur. Scheibenantenne und Heizdrähte werden durch die Re-
paratur nicht zerstört, weil in dieser Tiefe nicht gearbeitet wird.  
Welche Schäden ausgeharzt werden dürfen, definiert die Straßen-
verkehrs-Zulassungsordnung. Danach dürfen sie nicht im Fahrer-
sichtfeld und weiter als zehn Zentimeter vom Scheibenrand liegen, 
nicht größer als fünf Millimeter sein und keine strahlenförmigen 
mehr als drei Zentimeter langen Risse haben.

- Anzeige -
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01844 Neustadt OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon: 03596-505517 

 
25 Jahre - Jubiläums-Frühlingsfest  

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 24.April  9.00 – 18.00 Uhr 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter – LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbstmachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 18.00 Uhr Kleine historische Ausstellung „Wie aus Porsche ISEKI wurde“  

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet – Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter 

Samstag, 25. Apri l 9.00 – 17.00 Uhr 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbermachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 13.00 Uhr Showsägen mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders – „Heukartoffeln“ 

Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 
 
Täglich 
Streichelgehege für die Kleinen * Hüpfburg * Bobby-Car 
Musikalische Ausgestaltung & Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme, Kesselgulasch, diverse 
Getränke 

01844 Neustadt OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon: 03596-505517 

 
25 Jahre - Jubiläums-F

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 24.April  9.00 – 18.00 Uhr 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter – LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbstmachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 18.00 Uhr Kleine historische Ausstellung „Wie aus Porsche ISEKI   

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet  Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter 

Samstag, 25. Apri l 9.00 – 17.00 Uhr 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbermachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 13.00 Uhr Showsägen mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders – „Heukartoffeln“

Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 
 
Täglich 
Streichelgehege für die Kleinen * Hüpfburg * Bobby-Car 
Musikalische Ausgestaltung & Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner 
Für das leibliche Wohl ist ge
Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme, Kesselgulasch, diverse 
Getränke 

01844 Neustadt OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon: 03596-505517 

 
25 J

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 24.April  9.00 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter  LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr stmachen 
  

10.00 – 18.00 Uhr   

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet  Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige  Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter

Samstag, 25. Apri l 9.00 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr machen 
  

10.00 – 13.00 Uhr  mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders 

Ab 11.00 Uhr  für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 

 
25 Jahre - Jubiläums-Frühlingsfest  

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 24.April  9.00 – 18.00 Uhr 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter – LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbstmachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 18.00 Uhr Kleine historische Ausstellung „Wie aus Porsche ISEKI wurde“  

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet – Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter 

Samstag, 25. Apri l 9.00 – 17.00 Uhr 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbermachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 13.00 Uhr Showsägen mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders – „Heukartoffeln“ 

Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 
 
Täglich 
Streichelgehege für die Kleinen * Hüpfburg * Bobby-Car 
Musikalische Ausgestaltung & Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme, Kesselgulasch, diverse 
Getränke 

25 Jahre - Jubiläums-Frühlingsfest 
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!

 
01844 Neustadt OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon: 03596-505517 

 
25 Jahre - Jubiläums-Frühlingsfest  

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 24.April  9.00 – 18.00 Uhr 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter – LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbstmachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 18.00 Uhr Kleine historische Ausstellung „Wie aus Porsche ISEKI wurde“  

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet – Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter 

Samstag, 25. Apri l 9.00 – 17.00 Uhr 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbermachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 13.00 Uhr Showsägen mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders – „Heukartoffeln“ 

Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 
 
Täglich 
Streichelgehege für die Kleinen * Hüpfburg * Bobby-Car 
Musikalische Ausgestaltung & Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme, Kesselgulasch, diverse 
Getränke 

 
01844 Neustadt OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon: 03596-505517 

 
25 Jahre - Jubiläums-Frühlingsfest  

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 24.April  9.00 – 18.00 Uhr 

09.00 – 18.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren 
              Neuheitenvorstellung ! 
 KLG-Kleintransporter – LTEC-Universal-Fahrzeug 4x4 
 STIGA Produkte 

09.00 – 18.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbstmachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 18.00 Uhr Kleine historische Ausstellung „Wie aus Porsche ISEKI wurde“  

10.30 – 12.00 Uhr Fachvortrag zur Finanzierung von Maschinen & Geräten 
 Leasinggesellschaft LV Kommunal 

14.00 – 16.00 Uhr Beratung & Vorführung Köppl Maschinen z.B. Hydroathlet – Fa.Köppl 
 und Shindaiwa Kreiselschere im Einsatz, Mähen ohne Steinschlag 

15.00 – 15.30  Uhr Fachberatung zur richtigen Rasenpflege 
 Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & Rasensamen *  
 Welcher ist der Richtige – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch 

16.00 – 18.00 Uhr Beratung zum Einsatz Mähroboter 

Samstag, 25. Apri l 9.00 – 17.00 Uhr 

09.00 – 17.00 Uhr Maschinenvorführung & Beratung 
 Neuheitenvorstellung! 

09.00 -  17.00 Uhr Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum Selbermachen 
 mit Ursel’s Blumenstübl 

10.00 – 13.00 Uhr Showsägen mit Holzgestaltung Thoma Freund Lausitz 

11.00 – 11.30 Uhr INFO! Kartoffellegen einmal anders – „Heukartoffeln“ 

Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car für die Kleinen & Kinderquiz 

15.00 – 16.00 Uhr Auftritt  Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt 
Leitung: Sheila Peters 
 
Täglich 
Streichelgehege für die Kleinen * Hüpfburg * Bobby-Car 
Musikalische Ausgestaltung & Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme, Kesselgulasch, diverse 
Getränke 

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

01844 Neustadt/OT Berthelsdorf * Bischofswerdaer Str. 129 * Fon 0 35 96-50 55 17

Freitag, 24. April 9.00 – 18.00 Uhr

09.00 – 18.00 Uhr  Maschinenvorführung & Beratung ISEKI Traktoren
  Neuheitenvorstellung !
  KLG-Kleintransporter – LTEC-Uni-Fahrzeug 4x4 
  STIGA Produkte
09.00 – 18.00 Uhr  Floristik & Blumenverkauf, Tipp’s zum 
  Selbstmachen mit Ursel’s Blumenstübl
10.00 – 18.00 Uhr  Kleine historische Ausstellung 
  „Wie aus Porsche ISEKI wurde“
10.30 – 12.00 Uhr  Fachvortrag zur Finanzierung 
  von Maschinen & Geräten
  Leasinggesellschaft 
  LV Kommunal

14.00 – 16.00 Uhr  Beratung & Vorführung Köppl Maschinen 
  z.B. Hydroathlet – Fa.Köppl
  Shindaiwa Kreiselschere, 
  Mähen ohne Steinschlag
15.00 – 15.30 Uhr  Fachberatung zur richtigen Rasenpflege
  Bodenwertanalyse * Düngereinsatz & 
  Rasensamen * – Fa. Eurogreen Dr. Ziesch
16.00 – 18.00 Uhr  Beratung zum Einsatz Mähroboter

Samstag, 25. April 9.00 – 17.00 Uhr

09.00 – 17.00 Uhr  Maschinenvorführung & Beratung
  Neuheitenvorstellung!
09.00 - 17.00 Uhr  Floristik & Blumenverkauf, 
  Tipp’s zum Selbermachen mit 
  Ursel’s Blumenstübl

10.00 – 13.00 Uhr  Showsägen  mit Holzgestaltung 
  Thomas Freund Lausitz
11.00 – 11.30 Uhr  INFO! Kartoffellegen einmal anders 
  „Heukartoffeln“
Ab 11.00 Uhr  Bobby-Car  für die Kleinen & Kinderquiz
15.00 – 16.00 Uhr  Auftritt Kindertanz- & Aerobicverein Neustadt
  Leitung: Sheila Peters

  Täglich
  Streichelgehege für die Kleinen 
  * Hüpfburg 
  * Bobby-Car
  Musikalische Ausgestaltung & 
  Moderation F.S.M. Projekt Uwe Mildner

  Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

  Kaffee, Kuchen, Steak, Bratwurst, Fettbemme,  
  Kesselgulasch, diverse Getränke

IN SACHSEN

TAGESGERICHTE
IM RESTAURANT SCHÜTZENHAUS
20. April 2015 bis 1.  Mai  2015

Unser Restaurant hat täglich ab 11.00 Uhr durchgängig für Sie 
geöffnet!
Unsere Tagesgerichte erhalten Sie in der Zeit von 11.00 - 14.00 Uhr. 
Mo  20.04.  Saure Eier, Kartoffeln, Salat 3,80 €
Di  21.04.  Kasselersteak, Spiegelei, Bratkartoffeln 4,30 €
Mi  22.04.  Hühnerfrikassee, Reis, Salat 4,00 €
Do  23.04.  Schweinekammsteak, Letscho, Pommes frites 4,50 €
Fr  24.04.  Kräuterquark, Leberwurst, Butter, Kartoffeln, Gurke 3,70 €

Mo  27.04.  Nudeln mit Gulasch, Käse 4,50 €
Di  28.04.  Schweineleber, Zwiebelsoße, Kartoffelbrei 3,90 €
Mi  29.04.  Käseschnitzel, Gemüse, Pommes frites 4,20 €
Do  30.04.  Grützewurst, Sauerkraut, Kartoffeln 3,90 €
Fr  01.05.  Feiertag

Kulturelles: 
Gerhard Schöne: „Denn Jule schläft fast nie!“: 
Sonnabend, 25. April 2015, 15.30 Uhr
Auch in seinem neuen Familienprogramm (geeignet ab 5 Jahre) liebt Gerhard 
Schöne die Veränderung. Dabei bleibt er sich und seinem Publikum treu und 
nimmt es wieder mit auf seine phantasievollen Abenteuerreisen ins Kinderland, 
die man auch in der Erwachsenenwelt nicht vermissen möchte. Es spielen 
und singen: Gerhard Schöne, Katja Sesterhenn und Willi Wagner.
Eintritt: 17,50 E/15,50 E  | Erm. 15,50 E/13,50 E

Jindrich Staidel Combo: „Faden los!“: 
Freitag, 8. Mai 2015, 20.00 Uhr
Vier Musiker unternehmen eine musikalisch-kulturelle Reise ins Hinterland 
der Fantasie zu den Quellen der Jazzpolka. Dabei kommt es zu einem Feuer-
werk der Jazzpolka, bei dem Herr Staidel nicht nur musikalisch die Puppen 
tanzen lässt und wo Raum auf Zeit trifft. Pro Haska - ein Tscheche, gefangen 
im Körper eines Deutschen – führt mit ein- und leitenden Worten mit einigen 
Brocken „Nemecká“ durchs Programm.  Eintritt: 14,50 E

Tickets:   Tel. 0 35 96.58 75 - 55
Tischreservierung:  Tel. 0 35 96.58 75 - 57
www.neustadthalle.de

Tradition. Gastlichkeit. Genuss.

Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazuverdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/
-innen
für den Neustädter Anzeiger 
in dem Ortsteil Langburkersdorf

Verkaufe in Rugiswalde  
3 Familienhaus mit großem 
Grundstück 50 % Eigentum, 
große Doppelgarage und Gar-
tenlaube -100 % Eigentum, Süd-
hang, ab Juli wird eine 3-Raum-
Wohnung 75 m2 frei, Ölheizung,  
Tel. 0 17 96 14 55 60

Neustadt, san. 2-Zi.-Whg., DG, 

Bad mit Wanne, große Küche, 

WZ mit Laminat, 300,- € KM 

+ NK, Stellplatz im Hof mögl. 

Telefon: 01 73 / 3 98 23 03

Immer gut

informiert!
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www.subaru.de

* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 
1 Die Aktionen gelten jeweils vom 01.02.2015 bis 31.05.2015 in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.07.2015) bei teilnehmenden Subaru 
 Partnern. Die Aktionen werden gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und sind nicht miteinander oder mit anderen Aktionen der 
 SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar. Die Aktion „3.000,- € Jubiläumsprämie“ gilt für alle aktuellen Subaru Neu- und Vorführwagen ohne Sondermodelle. Die Aktion „0%-Zinsen, 0,- € 
 Anzahlung“ gilt für alle aktuellen Subaru Neuwagen ohne Sondermodelle, der effektive Jahreszins beträgt 0,00 % bei Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Ein detailliertes Angebot erhalten Sie jeweils 
 bei Ihrem teilnehmenden Subaru-Partner. Weitere Informationen unter www.subaru.de. 2 Je nach Modell.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 (Forester 2.0XT) bis 5,6 (Outback 2.0D). 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 (Forester 2.0XT) bis 145 (Outback 2.0D). Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Der neue Subaru Outback mit EyeSight. 
Der Subaru Forester Diesel neu mit Automatik.

 

JUBILÄUMS-WOCHEN

SUBARU in Deutschland

35 JAHRE

Jetzt

3.000,– € sparen1

oder

0 % Zinsen1

0,– € Anzahlung1

Besuchen Sie unser Frühlingsfest am 25.04.2015
„Zwei Neuheiten,
mit denen Sie sicher       
               ankommen.“

Autohaus Jens Weidig
Blumenstraße 2 b · 01855 Sebnitz
Tel. 03 59 71 / 90 40

www.subaru.de

* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 
1 Die Aktionen gelten jeweils vom 01.02.2015 bis 31.05.2015 in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.07.2015) bei teilnehmenden Subaru 
 Partnern. Die Aktionen werden gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und sind nicht miteinander oder mit anderen Aktionen der 
 SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar. Die Aktion „3.000,- € Jubiläumsprämie“ gilt für alle aktuellen Subaru Neu- und Vorführwagen ohne Sondermodelle. Die Aktion „0%-Zinsen, 0,- € 
 Anzahlung“ gilt für alle aktuellen Subaru Neuwagen ohne Sondermodelle, der effektive Jahreszins beträgt 0,00 % bei Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Ein detailliertes Angebot erhalten Sie jeweils 
 bei Ihrem teilnehmenden Subaru-Partner. Weitere Informationen unter www.subaru.de. 2 Je nach Modell.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 (Forester 2.0XT) bis 5,6 (Outback 2.0D). 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 (Forester 2.0XT) bis 145 (Outback 2.0D). Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Der neue Subaru Outback mit EyeSight. 
Der Subaru Forester Diesel neu mit Automatik.

 

JUBILÄUMS-WOCHEN

SUBARU in Deutschland

35 JAHRE

Jetzt

3.000,– € sparen1

oder

0 % Zinsen1

0,– € Anzahlung1

www.subaru.de

* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 
1 Die Aktionen gelten jeweils vom 01.02.2015 bis 31.05.2015 in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.07.2015) bei teilnehmenden Subaru 
 Partnern. Die Aktionen werden gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und sind nicht miteinander oder mit anderen Aktionen der 
 SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar. Die Aktion „3.000,- € Jubiläumsprämie“ gilt für alle aktuellen Subaru Neu- und Vorführwagen ohne Sondermodelle. Die Aktion „0%-Zinsen, 0,- € 
 Anzahlung“ gilt für alle aktuellen Subaru Neuwagen ohne Sondermodelle, der effektive Jahreszins beträgt 0,00 % bei Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Ein detailliertes Angebot erhalten Sie jeweils 
 bei Ihrem teilnehmenden Subaru-Partner. Weitere Informationen unter www.subaru.de. 2 Je nach Modell.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,5 (Forester 2.0XT) bis 5,6 (Outback 2.0D). 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 (Forester 2.0XT) bis 145 (Outback 2.0D). Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Der neue Subaru Outback mit EyeSight. 
Der Subaru Forester Diesel neu mit Automatik.

 

JUBILÄUMS-WOCHEN

SUBARU in Deutschland

35 JAHRE

Jetzt

3.000,– € sparen1

oder

0 % Zinsen1

0,– € Anzahlung1

Drei gute Gründe, um uns zu besuchen!

Testen Sie den neuen Outback und den Forester Diesel mit Lineartronic Automatikgetriebe! Erleben 
Sie bei einer Probefahrt maximales Fahrgefühl und innovative Sicherheit in einer neuen Dimension.

Nutzen Sie die große Chance eine tolle Reise im Wert von 5.000,- E zu gewinnen. Lassen Sie sich 
zu unseren 35 Jahren Sondermodellen, mit attraktiven Preisnachlässen beraten.

Subaru Impreza 1,6 Benzin
Active Schaltgetriebe
Tageszulassung 
EZ 09/2014; 100 km
Ice Silver, nur 17.734,- € 

Preisvorteil 4.500,- €
Kraftstoffverbrauch (l/100  km) kom-
biniert: 6,2, CO2-Emission (g/km) 
kombiniert: 144, Effizienzklasse: C.

Subaru XV 2,0 Benzin
Exclusiv Schaltgetriebe
Tageszulassung 
EZ 10/2014; 100 km
Ice Silver, nur 25.735,- € 

Preisvorteil 5.000,- €
Kraftstoffverbrauch (l/ 100 km) kom-
biniert: 6,9, CO2-Emission (g/km) 
kombiniert: 160, Effizienzklasse: D.

Subaru Forester 2,0 Benzin
Active Winterpaket Automatik
Tageszulassung 
EZ 02/2015; 100 km
Ice Silver, Brunisched Bronze, 
Crystal Black, nur 25.755,- € 

Preisvorteil 5.500,- €
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kom-
biniert: 6,5, CO2-Emission (g/km) 
kombiniert: 150, Effizienzklasse: C.

Subaru Forester 2,0 Diesel
Sondermodell
Edition 35 Premium
Schaltgetriebe, Neuwagen
Ice Silver, Satin White Pearl, 
Dark Grey, Crystal Black
nur 35.494,- € 

Preisvorteil 5.300,- € 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kom-
biniert: 5,9, CO2-Emission (g/km) 
kombiniert: 156, Effizienzklasse: C.

Technische Daten erhalten 
Sie unter www.subaru.de 
oder im Autohaus Jens Weidig.

Zwischenzeitlicher Verkauf vorbehalten.

2

Gewinnspielteilnahme und Bedingungen über Gewinnspielkarten im Handel oder unter www.subaru.de.
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www.wittich.de

Holen Sie sich ein 

unverbindliches 

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarz-weiß I vierfarbig
haushaltsdeckend möglich! 100%ige Verteilung!

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer hand – zu superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer stadt/Gemeinde – im kreis – in den nachbarkreisen

Ihr persönlicher ansprechpartner für anzeigen und Prospektverteilung:

 

 Mobil: (01 71) 3 14 75 42 | matthias.riedel@wittich-herzberg.de 
Matthias Riedel  Tel. (03 59 71) 5 31 07 | Fax: (0 35 35) 48 92 39


